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Einladung der Vereinsdelegierten 
zur 71. ordentlichen Delegiertenversammlung 

des Solothurner Fussballverbandes 

Freitag, 12. August 2022, um 19.00 Uhr, 
im Scintilla Restaurant, Zuchwil 

 
 
Traktandenliste 
 

1. Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler und der Protokollprüfer 
3. Genehmigung des Protokolls der 70. ordentlichen Delegiertenversammlung 

vom 13. August 2021 
(ersichtlich auf unserer Homepage: https://www.sofv.ch/Solothurner-Fussballverband/Ver-
band-SOFV/Delegiertenversammlung-SOFV.aspx) 

4. Abnahme der Jahres-, Finanzberichte und Kenntnisnahme des Revisionsstel-
lenberichtes (die Prüfung erfolgte nach eingeschränkter Revision) 

5. Ehrungen der Regionalmeister und Cupsieger 
6. Beschlussfassung über Anträge 

6.1 des Verbandvorstandes 
6.2 der Vereine 

7. Genehmigung des Budgets 2023 
8. Verleihung von Auszeichnungen / Ehrungen 
9. Verschiedenes 
 

Der Besuch der ordentlichen Delegiertenversammlung ist für alle Vereine des SOFV 
obligatorisch. Jeder Verein hat eine Stimme. Der/die offiziellen Vertreter/In muss dem 
Vorstand angehören. Diese/r hat der Versammlung während der ganzen Dauer beizu-
wohnen. Funktionäre des Verbandes können an der DV nicht als Vereinsdelegierte 
amten. Vereine, die sich an der Delegiertenversammlung nicht oder nicht ordnungs-
gemäss vertreten lassen, verfallen der statutarischen Busse, welche vom Verbands-
vorstand auf Fr. 400.- festgelegt wurde. 
 
Solothurner Fussballverband 
 
Heinz Hohl    Marco Begni 
 
 
Präsident        Leiter Geschäftsstelle 
 
 
 
 
 
Zuchwil, im Juli 2022  
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Verstorbene Ehrenmitglieder 

 Geboren Verstorben 
Hans Müller, Biberist, Ehrenpräsident 1896 1981 
Paul Senn, Oensingen, Ehrenpräsident 1918 1990 
Urs Saladin, Grenchen, Ehrenpräsident  1939 2008 
Franz Müller, Biberist 1894 1963 
Willy Pfister, Solothurn 1898 1970 
Fritz Siegenthaler, Bettlach 1903 1972 
Hans Müller-Gerspach, Solothurn 1912 1979 
Arthur Büttiker, Wangen b/Olten 1895 1981 
Lorenz Kummli, Zuchwil 1916 1983 
Ernst Schätzle, Olten 1897 1985 
Erwin Hummel, Solothurn 1902 1987 
Hugo Misteli, Gerlafingen 1913 1989 
Heinz Kohler, Gerlafingen 1940 1991 
Hans Hämisegger, Gerlafingen 1916 1994 
Max Frutiger, Solothurn 1908 1994 
Walter Baumgartner, Olten 1915 1995 
Armin Zeller, Gerlafingen 1907 1996 
Dr. Franz-Josef Jeger, Solothurn 1909 1997 
Hans Rudolf, Selzach 1923 1997 
Emil Rickli, Balsthal 1920 2003 
Hans Hürlimann, Solothurn 1928 2006 
Max Schmitter, Oberdorf 1930 2007 
Fritz Grogg, Attiswil 1945 2008 
Willy Utz, Oensingen 1933 2009 
Niklaus Stuber, Solothurn 1949 2011 
Credo Jurt, Solothurn 1920 2012 
Walter Engel, Oensingen 1928 2013 
Max Tüscher, Oensingen 1943 2015 
Rudolf Scheurer, Bettlach 1925 2015 
Heinz Siegenthaler, Attiswil 1939 2016 
Hans Baur, Niederbipp 1935 2019 
Rudolf Somaini, Biberist 1934 2021 
Walter Ernst, Olten 1936 2021 
Alois Müller, Solothurn 1949 2022 
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Ehrenmitglieder 

 Geburtsdatum Ernennung 
   
Roland Stampfli, Aristau / Ehrenpräsident 10.04.1950 2017 
Manfred Schaad, Zuchwil 23.06.1935 1976 
Georges Cartier, Solothurn 03.05.1938 1981 
Mario Kummli, Biberist 31.01.1946 1992 
Bernhard Ingold, Subingen 21.07.1937 1993 
Lorenz Jaggi, Deitingen 01.03.1948 1997 
Martin Zurbuchen, Zuchwil 01.09.1951 1998 
Daniela Lange, Port 10.12.1960 1999 
Roland Nüssli, Deitingen 25.10.1946 2001 
René Krebs, Biberist 01.08.1943 2002 
Roland Baumann, Solothurn 20.02.1959 2003 
Urs Wyler, Gerlafingen 13.11.1952 2003 
Hubert Nussbaumer, Biberist 04.04.1955 2005 
Roland Spahr, Bellach 27.02.1947 2009 
Dany Ryser, Solothurn 25.04.1957 2010 
Serge Muhmenthaler, Grenchen 20.05.1953 2012 
Christian Bleuer, Hägendorf 26.05.1963 2013 
Josef Ingold, Subingen 10.09.1946 2013 
Roger Schuppisser, Dulliken 17.04.1952 2014 
Martin Schmalz, Egerkingen 26.07.1963 2015 
Christian Suter, Aarburg 15.04.1952 2016 
Dieter Schoch, Hubersdorf 13.10.1963 2020 
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Verbandsvorstand, Kommissionen, Organe 2021/22 

Verbandsvorstand 
Präsident Hohl Heinz, Attiswil 
Vizepräsident Lanz Jan, Halten 
Chef Finanzen und Personal  Portmann Dominik, Lohn-Ammannsegg 
Präsident Wettspielkommission  Lanz Jan, Halten  
Präsident Schiedsrichterkommission Peduzzi Thomas, Winznau 
Verantwortliche Frauenfussball Sulejmani Albine, Solothurn 
Technischer Leiter Taddei Claudio, Derendingen * 
Leiter Geschäftsstelle / Protokoll  Begni Marco, Horriwil * 
 * (Mitglied ohne Stimmrecht) 

Angestellte 
Leiter Geschäftsstelle  Begni Marco 
Technischer Leiter Taddei Claudio 
Mitarbeiter Geschäftsstelle  
Ressortchef Schiedsrichter-Aufgebot 

 
Arslan Mücahit 

Mitarbeiterin Geschäftsstelle Imboden Gisela 
  

Rechnungsrevision  
Revisionsstelle BDO AG, Solothurn 

Amateurliga-Delegierte  
Delegierte Hohl Heinz  

Lanz Jan 
Schmalz Martin 

Suppleanten Adam Philipp 
Peduzzi Thomas 

Verbands- und Vereinsfunktionäre im SFV und der AL 
SFV-Rekursgericht Heim Matthias 
SFV-Kontroll- u. Disziplinarkommission Lanz Jan 
AL-Komitee - Mitglied  
AL-Rekursgericht 

Stampfli Roland  
Schmalz Martin 
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Bericht der Protokollprüfer 

Die Protokollprüfer, René Krebs und Urs Wyler, haben das Protokoll der ordentlichen 
Delegiertenversammlung vom 13. August 2021 in Zuchwil geprüft und festgestellt, 
dass die Abfassung dem wahrheitsgetreuen und vollständigen Verlauf der Versamm-
lung entspricht. 
 
Sowohl die Protokollprüfer als auch der Verbandsvorstand beantragen der Delegier-
tenversammlung das Protokoll in der vorliegenden Form zu genehmigen.  
 
  
Zuchwil, 14.07.2022 
 
 
Der Protokollprüfer 
 
 
René Krebs   Urs Wyler 
 
HSV Halten   FC Gerlafingen 
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Bericht des Verbandspräsidenten 

 

 

 
 
 
Liebe Fussballerinnen und Fussballer, geschätzte Leserinnen und Leser 
 
Aus Gründen der Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen meist die männliche 
Form gewählt, es ist jedoch immer auch die weibliche Form mitgemeint.   
 
Wer hätte das gedacht, dass sich die Saison 21/22 so spannend entwickeln wird. In 
den beiden höchsten Regionalligen unseres Verbandes war «Dramatik» wortwörtlich 
bis in die letzten Meisterschaftsminuten zu verzeichnen. Die vor dem entscheidenden 
Spiel punktgleichen FC Iliria und FC Lommiswil lieferten sich am letzten Spieltag ein 
Fernduell um die Meisterschaft, welches der FC Iliria schlussendlich Dank einem spä-
ten Führungstor im Spiel und einem besseren Fairplay-Kontostand von vier Punkten 
für sich entscheiden konnte. In der dritten Liga war schon die Qualifikation der vier 
Teilnehmer an den Aufstiegsspielen ein Krimi sondergleichen.  
 
Fussball, wie in der Region schon lange nicht mehr gefühlt und gesehen, waren dann 
die sechs Aufstiegsspiele in die zweite Liga. Begünstigt durch das hochsommerliche 
Wetter und einem rekordhohen Zuschaueraufkommen war auch dieser Wettbewerb 
spannend bis in die letzten Minuten. Allen vier teilnehmenden Teams war es auch am 
letzten Spieltag noch möglich, sich als Aufsteiger in die 2. Liga feiern zu lassen. Der 
Entscheid fiel dann erst in der 95. Spielminute im Spiel FC Gerlafingen – FC Hägendorf 
als Beytullah Özdemir den FC Gerlafingen in die 2. Liga schoss und den Kirchacker 
regelrecht explodieren liess.   
 
Äusserst positiv zu erwähnen, gilt es auch den Cupfinaltag in Subingen. Mit einer ta-
dellosen Organisation und packenden Spielen konnten die Cupsieger des SOFV bei 
bestem Wetter und einem hohem Zuschaueraufkommen gekürt werden. 
 
Gerne möchte ich mich an dieser Stelle bei allen organisierenden Vereinen für die 
Zusammenarbeit bedanken. Ein spezieller Dank gilt aber auch der Presse für die zahl-
reichen Artikel und Beiträge aus dem regionalen Fussball. Ganz innovativ war der Li-
veticker in der letzten 2. Liga Meisterschaftsrunde, mit dem man sich live und ohne auf 
dem Platz zu sein, über die Entscheidungsspiele informieren konnte. 
 
Trotz einer regulären Spielsaison, ohne Corona Einfluss auf den Spielbetrieb und die 
Wertung, konnten wegen den Corona Verordnungen nicht alle Verbandsanlässe wie 
vorgesehen durchgeführt werden. Die Nichtdurchführung von Grundausbildungskur-
sen für Neuschiedsrichter sowie diversen Rücktritten von ausgebildeten Schiedsrich-
tern verschärften die sonst schon angespannte Situation bezüglich einsetzbarer 
Schiedsrichter zusätzlich. In der Folge mussten in der 3. Liga die Meisterschaftsspiele 
zum Teil von der Wettspielkommission neu terminiert werden. Der Vorstand ist sich 

Heinz Hohl 
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der herausfordernden Situation bewusst und wird im kommenden Verbandsjahr ver-
suchen, mit neuen Wegen und der Zusammenarbeit mit den Vereinen und Schieds-
richtern, den unbefriedigenden Zustand zu entschärfen. 
 
Als besonderes Ereignis darf sicher auch der Umzug der Geschäftsstelle von der 
Hauptstrasse 60 ins Sportzentrum Zuchwil erwähnt werden. Die neuen Räumlichkei-
ten wurden auf den 1. Januar 2022 bezogen und den Vereinen am 2. April 2022 wäh-
rend dem Tag der offenen Tür vorgestellt. Gerne bedanke ich mich bei den Mitarbei-
tenden der Geschäftsstelle für das tatkräftige «Anpacken» während der Zügeltage.  
 
Nach langer Planung und einer Corona bedingten Verschiebung konnte der Weltmäd-
chenfussballtag am 10. Oktober im Stadion des FC Solothurn durchgeführt werden. 
Mit einem nationalen Mädchenturnier mit Teams aus allen Regionen der Schweiz, mit 
einem Showmatch zwischen dem FC Basel 1893 Frauen – BSC YB Frauen, diversen 
Podiumsgesprächen am Nachmittag und einem abschliessenden Konzert wurde die-
ser Tag im grossen Stil gefeiert. Mit mehreren Beiträgen in Radio, Fernsehehen und 
sogar im Blick stand für einmal unsere kleine Region im Fokus der medialen Aufmerk-
samkeit.  
 
Auch der Schülerfussball, Credit Suisse Cup, war unter der neuen Leitung von Kurt 
Kirchhofer ein grosser Erfolg. Mit annähernd 100 Schülerteams war der Anlass zum 
ersten Mal seit langem wieder ausgebucht.   
 
Wertvoll und interessant sind immer wieder die Gespräche mit den vielen Vereinsver-
tretern auf den Fussballplätzen. Nebst interessanten Neuigkeiten aus den Vereinen 
erhalten wir aber auch Kritik und Anregungen für Verbesserungen. Aus diesem Grunde 
möchte ich Euch darauf aufmerksam machen, dass ich zusammen mit Marco Begni 
monatliche Gesprächstermine reserviert habe, an welchen die Vorstandsmitglieder der 
Vereine bei Bedarf ihre Anliegen mit uns in der Geschäftsstelle besprechen können. 
Die Termine sind auf unserer Webseite unter «Vereinsunterstützung / näher bei den 
Vereinen» zu finden. 
 
Wie die eben beschriebene Aktion der Gesprächsmöglichkeiten für Vereine will der 
Vorstand auch in Zukunft das Programm «SOFV näher bei den Vereinen» in den Be-
reichen «Transparenz», «Unterstützung» und «Finanzen» weiter ausbauen und als 
Dienstleister für und mit den Vereinen nah und partnerschaftlich zusammenarbeiten. 
 
Durch Corona wurden der Sport und unsere Vereine in den vergangenen zwei Saisons 
in verschiedenen Bereichen hart getroffen. Die Meisterschaften mussten abgebrochen 
werden, Trainings wurden lange Zeit für alle verboten, viele, für die Vereine wichtigen, 
Anlässe konnten nicht durchgeführt werden. Die Klubhauswirtschaft wurde geschlos-
sen, Sponsorenläufe konnten nicht durchgeführt werden und manch ein Kassier prog-
nostizierte eine finanziell düstere Zukunft.  
Aber dank einer riesigen Solidarität von vielen Funktionären und Trainer gegenüber 
ihren Vereinen und den Stabilisierungspaketen, die durch die Regierung, Politiker und 
den verschiedenen Sport-Verbände geschnürt wurden, konnten die Vereine ihre be-
legten Ausfälle zum Teil kompensieren und ihren finanziellen Verpflichtungen gegen-
über ihren Partnern nachkommen. Sie stehen heute finanziell auf gesunden Beinen. 
Aus diesem Grund möchte ich es nicht unterlassen, hier und jetzt der Regierung, dem 
Kantonsrat, der Kantonalen Sportfachstelle aber auch dem SFV, der Amateurliga und 
allen weiteren mitwirkenden Parteien und Sportlobbyisten für die Unterstützung des 
Breitensports recht herzlich zu danken.  
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In der Amateurliga beschäftigte man sich zusammen mit den anderen beiden SFV 
Kammern vor allem mit der Ausarbeitung der neuen Spielklassenstruktur. Der Ent-
schluss, die 2. Liga interregional von 84 auf 64 Teams und die Anzahl Gruppen von 6 
auf deren 4 zu reduzieren, wurde aus Sicht des SOFV als suboptimal empfunden, da 
dadurch noch weitere Reisewege entstehen und die Anzahl der Spiele für die 2. Liga 
interregional Teams auf 30 Meisterschaftsspiele erhöht werden. Aufgrund der anste-
henden Änderung wurde für die kommende Saison ein spezieller Modus für den Auf-
stieg in die 2. Liga interregional beschlossen. So hat ein 2. Liga Gruppensieger in der 
kommenden Saison noch zwei Barragespiele gegen einen anderen, zugelosten 2. Liga 
Gruppensieger auszutragen.  
 
Auch beim Schweizerischen Fussballverband konnten die durch die Pandemie ge-
stoppten Projekte wieder weitergeführt werden. Nebst sportlichen Initiativen wie z.B. 
Walking Football für die ältere Generation von Fussballspielenden, das in Zusammen-
arbeit mit Disney und UEFA entwickelte «Playmakers» Programm zur Gewinnung und 
Förderung von jungen Mädchen oder «Play more football» für die jüngsten Junioren-
jahrgänge wurden auch die Arbeiten zum Projekt «SFV Quality Club» wieder aufge-
nommen. «SFV Quality Club» soll den Vereinen helfen, ihre Cluborganisation weiter 
zu verbessern, das ehrenamtliche Engagement im Verein zu stärken und wichtige Ent-
wicklungsthemen wie den Mädchen-/Frauenfussball oder den «Spirit of Football» zu 
fördern. Mit dem HSV Halten ist auch ein Klub aus unserer Region in der Pilotphase 
integriert und wir sind gespannt auf die ersten Rückmeldungen und Resultate. 
 
Mit der Qualifikation unseres Damennationalteams für die EM 2022 in England sowie 
der Qualifikation unseres Herrennationalteams für die WM in Katar 2022 konnte der 
SFV mit seinen Teams in der vergangenen Spielsaison ein ausserordentlich erfolgrei-
ches Jahr verbuchen und wir dürfen uns auf spannende und gesellige Fussballabende 
mit Freunden vor dem Grill mit Bier oder dann eben vor dem Raclette Ofen mit Weiss-
wein freuen. 
 
Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche, neue Saison mit einer ebenso spannenden 
und packenden Meisterschaft bis in die letzten Minuten und freue mich auf viele inte-
ressante Begegnungen und Gespräche auf und neben dem Fussballplatz. 
 
 
 
Heinz Hohl 
Präsident SOFV 
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Bericht Wettspielkommission 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mein siebtes Amtsjahr stand im Zeichen der Hoffnung auf Normalität und möglichst 
wenig Einschränkungen und Massnahmen. In der Herbstrunde war leider noch nicht 
alles in der Norm. Ein geordneter Saisonablauf war grösstenteils möglich, trotzdem 
gab es aber noch Einschränkungen und ab und zu die eine oder andere Corona be-
dingte Verschiebung. „So ein Tag so wunderschön wie heute“, ganz nach dem Motto 
des legendären Partysongs, bescherte uns der 16.02.2022 und gab Anlass zum Sin-
gen. Der Bundesrat hatte alle Massnahmen aufgehoben. Somit konnte die Frühlings-
runde unbelastet geplant werden, insbesondere auch der Solothurner Cupfinaltag, 
welcher nach zwei Jahren wieder traditionell stattfinden konnte – mehr dazu erfahren 
Sie auf den Folgeseiten.  
  

Präsident Lanz Jan 
Sachbearbeiter Adam Philipp 

Arslan Mücahit 
Begni Marco 
Bleuer Christian 
Hürst Walter 
Jaeggi Cuno 
Müller Ulrich 
Roth Matthias 
Schmalz Martin 

Senioren Egger Marco, Ressortchef seit 1.1.22 
Kummer Thomas, Ressortchef bis 31.12.21 
Krebs René 
Zurbuchen Martin 

Schiedsrichteraufgebot Arslan Mücahit, Ressortchef 
Hugentobler Patrick 
Kilchenmann Urs, bis 31.12.21 
Kohler Urs  
Rieder Herbert seit 1.1.22 

 

Verantwortlicher Fairplay Hohl Heinz 

Jan Lanz 
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Die im Bericht 2020/2021 angesprochene wichtige Kommunikation und Konsolidierung 
der Zusammenarbeit mit den Vereinen muss wieder mehr gefördert werden. Die letzte 
Saison hat wiederum gezeigt, dass die Spiko-Präsidenten resp. Leiter Spielbetrieb in 
der Umsetzung resp. Anwendung der Reglemente, Weisungen, Verordnungen etc. 
Defizite aufweisen. Dies führt zwangsläufig zu Problemen im Spielbetrieb aber auch 
zu Unstimmigkeiten und Verärgerung zwischen Vereinen und Verband. Die letztjährige 
Zielsetzung, den Workshop aus dem Jahre 2019 mit einem Refresher in Angriff zu 
nehmen, konnte aus bekannten Gründen nicht umgesetzt werden. Dies hat nun 
oberste Priorität auf meiner Pendenzenliste.  
Das letztjährige Ziel, die Schulferien im Terminplan noch mehr zu gewichten und den 
Stellenwert weiter zu verbessern, wurde umgesetzt, wird aber weiter intensiviert und 
optimiert. Die Meisterschaft im August eine Woche später als bis anhin zu beginnen 
und den Senioren wie auch den Junioren für die Herbstferien Freiräume zu gewähren 
hat sich bewährt und wird fix eingeführt.  
Der nächste Abschnitt ist bedauerlicherweise eine Kopie des letztjährigen Berichtes, 
da eine Verbesserung kaum ersichtlich ist. Seit der Wiederaufnahme der Saison 
2020/2021 ist das Potenzial, auf dem Fussballplatz Frust abzubauen, immer noch er-
heblich. Die ausgesprochenen roten Karten blieben konstant hoch. Vor allem das per-
sönliche Verhalten und die Kommunikation untereinander und die damit vermehrt aus-
gesprochenen Beleidigungen und Schimpfwörter auf und neben dem Feld, sind be-
denklich und in hohem Masse verbesserungswürdig. Besonders im Juniorenbereich 
muss Einhalt geboten werden, damit dieses Verhalten nicht Schule macht und weiter-
getragen wird. 
Der Fokus in der neuen Saison muss klar auf die Prävention gelegt und die bestmög-
liche Plattformen geschaffen werden, damit der Fairplay-Gedanke wieder gelebt wird. 
Ein Grundstein dafür wurde mit dem Referat durch die Jugendpolizei an der letzten 
TK-Tagung gelegt. Die Wettspielkommission appelliert daher nochmals eindringlich an 
diesen Grundsatz. Ich erinnere daher gerne nochmals an meinen letzten Bericht, wo-
nach wir sehr viel Entwicklungspotential, nicht nur in der Zusammenarbeit, sondern 
wieder vermehrt auch auf und neben dem Fussballplatz haben. "Respect the game, 
be tolerant and fair" gilt noch immer für alle Beteiligten zu jeder Zeit.  
 
Die, in der Saison 2020/2021 erstmals zur Anwendung gekommene, überarbeitete 
Rechtspflegeordnung (RPO), insbesondere der Artikel 14, hat sich weiter bewährt. Die 
Anwendung der Strafpunkte und damit Gleichbehandlung aller Teams in den Ranglis-
ten war gerade in dieser Saison von grosser Bedeutung. Noch kaum jemals wurden 
so viele Auf- und Abstiege und Meisterschaften aufgrund der Strafpunkte entschieden. 
Dies zeigt doch, dass Fairplay am Schluss siegt und enorm wichtig ist. 
 
Für mich ein grosses, positives Erlebnis in diesem Amtsjahr waren die Schiedsrichter-
Lehrabende. Es wurde in optimaler Zusammenarbeit zwischen Schiedsrichter- und 
Wettspielkommission über die enorme Bedeutung der korrekten Rapportierung, in An-
wendung des IFAB-Regelwerkes (offizielle Spielregeln) und der vorgenannten Anwen-
dung der RPO geschult und den Schiedsrichtern die Grundlagen der Rapportierung 
nähergebracht. Damit wurde zudem die bereits oben erwähnte Gleichbehandlung aller 
Teams gefördert.  
 
Als weiteres Highlight waren für mich die freiwilligen oder spontanen Tagungen oder 
Zusammenkünfte der Präsidenten, Technischen Leiter oder Funktionäre auf und ne-
ben dem Platz, welche zu sehr konstruktiven und sachlichen Gesprächen zu den The-
men des Bereichs Wettspielkommission aber auch über vieles andere geführt haben. 
Das Verständnis beider Seiten wird dadurch gefördert und es ist spürbar, dass Lösun-
gen nur im gemeinsamen Konsens gefunden werden.  
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Nachdenklich stimmen mich für die Zukunft die folgenden Punkte: 

• Der Bestand der Schiedsrichter. Dieser Tiefststand führt zur Gefährdung des 
ordentlichen Spielbetriebes. Wir mussten deshalb bereits Massnahmen treffen. 
Vorgaben von fixen Sonntagsrunden werden auch in der Saison 2022/2023 bis 
in die Junioren B zum Tragen kommen.  

• Die Bereitschaft zur Gewalt in Form der verbotenen Pyros, welche doch mar-
kant zugenommen hat. Diese werden zukünftig rigoros und massiv bestraft.  

• Aufstiegsverzichte in fast allen Kategorien. Wie kann der sportliche Erfolg und 
Anreiz zum Aufstieg gefördert werden?  

• Rückgang der Frauen- und Seniorenteams. Gefährdung dieser Ligen und Ka-
tegorien in unserem Verbandsgebiet. 
 

Diese Trends müssen wir mit viel Engagement so rasch als möglich stoppen und alles 
Nötige dafür tun, um eine Verbesserung zu bewerkstelligen. Dies bedeutet, Begeiste-
rung zu wecken, Motivation, Durchhaltewillen und Zugehörigkeit wieder aufleben zu 
lassen. Unser Augenmerk soll allen Ligen gelten und wir müssen weiter hart daran 
arbeiten, damit wir über alle Altersstufen Fussballerinnen und Fussballer bei der 
Stange halten können oder noch besser, neue gewinnen können.  
Die Wettspielkommission wird weiterhin die Situation analysieren und entsprechende 
Gegenmassnahmen vorschlagen und treffen.  
Das bisherige Pilotprojekt 7 gegen 7 in der Kategorie Senioren 40+ wird künftig und 
damit definitiv als offizielle Jahresmeisterschaft eingeführt - mit Lizenzierung jedes be-
teiligten Spielers, gemäss SFV Statuen 1.7.2022.  
Die Junioren G und F werden ab der Saison 2022/2023 im Format „Play more football“ 
die Turniere, bzw. in der Kategorie E die Meisterschaft, bestreiten.  
Die 2. Liga interregional wird in Zukunft auf 64 Teams und 4 Gruppen verkleinert. Dies 
bedeutet, dass die Regionen in der Übergangssaison 2022/2023 keine direkten Auf-
steiger haben. Diese werden in Barragespielen, über alle 13 Regionen, ermittelt. Die 
Zukunft wird also nicht minder anspruchsvoll und bleibt interessant. 
Weiter werden wir wiederum in den ersten beiden offiziellen Mitteilungen für die be-
vorstehende Saison auf die wichtigsten neuen Bestimmungen aufmerksam machen.  
 
Die neuen Verordnungen, Reglemente, Bestimmungen und Regeln für die neue Sai-
son 2022/2023 bitten wir zu lesen und sich à jour zu halten. 
 
Die „Bibel“, wie ich sie pflege zu nennen, nämlich die allgemeinen Weisungen und 
Modalitäten zum Wettspielbetrieb, muss von allen Vereinsfunktionären ausführlich stu-
diert und zu Herzen genommen werden. Nur so ist Ihrem Verein ein reibungsloser 
Ablauf der bevorstehenden Meisterschaft garantiert.  

Strafenkommission 
Die Anzahl Einsprachen hat in dieser Saison wiederum keine grosse Wirkung, da wir 
bekannter Weise die letzten Saisons nur bedingt gespielt haben. 
 
Der Ordnung und Vollständigkeit halber publizieren wir die Statistik trotzdem.  
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Statistik Einspracheverfahren SOFV 
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2019/2020 0 1 1 0 1 0 0 1 0 

2020/2021 0 9 9 4 3 0 2 9 0 

2021/2022 0 4 4 1 1 0 1 3 1 

Wettspielbetrieb 
Nach zwei Jahren resp. zwei Saisons konnte eine langersehnte, vollständige Meister-
schaft durchgeführt werden. Gerne ziehe ich mit wenigen Worten ein Resümee: 

2. Liga interregional 
Die Saison 2021/2022 haben mit dem FC Grenchen 15 und dem FC Wangen bei Olten 
zwei Teams aus unserem Verbandsgebiet bestritten. Der FC Grenchen tat dies mit 
einer sehr guten Leistung und konnte die Meisterschaft auf dem 7. Platz beenden. Den 
Klassenerhalt leider nicht bewerkstelligen konnte der FC Wangen bei Olten. Aufgrund 
des Verzichts sämtlicher, berechtigter 2. Ligisten wird der SOFV in der nächsten Sai-
son in der höchsten Amateur-Liga Spielklasse nur mit einem Team vertreten sein.  

2. Liga regional 
Die Saison 2021/2022 wurde mit 12 Teams bestritten. Die Meisterschaft entwickelte 
sich hoch dramatisch und fand ihren absoluten Höhepunkt in der letzten Runde. Am 
Ende entschieden die Strafpunkte über den Meistertitel und Abstieg. Als Meister 
konnte sich der FC Iliria knapp vor dem FC Lommiswil durchsetzen, mit einer Differenz 
von nur 4 Strafpunkten.  
Den Gang in die 3. Liga muss der FC Klus-Balsthal, aufgrund der höheren Anzahl 
Strafpunkte gegenüber dem SC Fulenbach, und GS Italgrenchen antreten.  

3. Liga 
Der Rückzug des FC Egerkingen nach der Herbstrunde bedeutete, dass die 3. Liga 
leider mit nur 23 Teams beendet wurde. 
Die Meisterschaften in beiden Gruppen verliefen äusserst spannend, und so entschied 
erst die letzte Runde, wer an den Aufstiegsspielen teilnehmen konnte. Für die Auf-
stiegsspiele konnten sich schlussendlich der FC Gerlafingen, FC Hägendorf, FC Ried-
holz und der FC Zuchwil qualifizieren. Die spannenden und interessanten Spiele er-
lebten wir auf gutem Niveau und in toller Atmosphäre. Die Zuschauerzahlen waren 
beeindruckend und wahrscheinlich so hoch wie noch nie. In diesem Entscheidungs-
pool setzten sich schlussendlich der FC Gerlafingen und der FC Hägendorf durch und 
durften den Aufstieg feiern.  
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Erwischt als Absteiger hat es die Teams FC Biberist, FC Däniken-Gretzenbach, FC 
Selzach sowie, aufgrund des Rückzugs während der Meisterschaft, den FC Egerkin-
gen. 

4. Liga 
Die 4. Liga wurde mit drei Gruppen à 12 Teams gestaltet. Erfreulicherweise gab es 
während der Meisterschaft, wie bereits die letzten beiden Jahre, keinen Rückzug. Die 
Punkteausbeute vom 1. Platzierten bis zum Zwölften waren in jeder Gruppe in etwa 
gleich, was auf eine gute Ausgeglichenheit zurückzuführen ist. Als reguläre Aufsteiger 
als Erstplatzierte konnten sich das Fanionteam des FC Attiswil, HNK Croatia Solothurn 
und die zweite Mannschaft des FC Härkingen bejubeln lassen. Ebenfalls feiern konnte 
die erste Mannschaft des FC Fortuna Olten, welche als bester Zweitplatzierter eben-
falls regulär aufgestiegen ist. Durch den Rückzug der zweiten Mannschaft des FC 
Wangen bei Olten für die Saison 2022/2023 rutschte die zweite Mannschaft des FC 
Grenchen 15 nach, die somit, ein wenig verzögert, ebenfalls noch den Aufstieg feiern 
durfte. Den Klassenerhalt nicht sichern konnten sich, das Fanionteam des FC Kappel, 
die zweiten Mannschaften des FC Leuzigen und des FC Riedholz. Diese Teams wer-
den in der nächsten Saison wieder in der 5. Liga angreifen. 

5. Liga 
In der 5. Liga wurden 27 Teams gemeldet was gegenüber dem Vorjahr ein minimaler 
Zugang von einem Team bedeutete. Erfreulicherweise wurde auch in dieser Liga wäh-
rend der Meisterschaft kein Rückzug verzeichnet. Die Anzahl der Gemeldeten führte 
zu 3 Gruppen à 9 Teams. Die Meisterschaft war auch in dieser Liga bis zum Schluss 
spannend und die Entscheidungen um den Aufstieg fielen erst in der letzten Runde. 
Die neugegründete, erste Mannschaft des SC Derendingen marschierte mit 16 Siegen 
aus 16 Spielen durch und konnte mit der zweiten Mannschaft des FC Niederbipp und 
dem Fanionteam des US Oltenese als Gruppensieger den Aufstieg feiern. Als beste 
Zweitplatzierte und den Verzichten des FC Wangen bei Olten (3.) und FC Solothurn 
(4.) konnten die ASI Superga, in ihrem ersten eigenständigen Vereinsjahr, und das 
zweite Team des FC Selzach, ebenfalls den Weg in die nächsthöhere Liga bejubeln. 

Senioren 30+ 
Mit insgesamt 24 Mannschaften starten die Senioren 30+ in die Herbstrunde, also eine 
Steigerung um 3 Teams gegenüber dem Vorjahr. Verteilt auf drei Achtergruppen 
konnte man sich für die Meistergruppe im Frühling mit acht Teams qualifizieren. Die 
restlichen Mannschaften kämpften in zwei Regionalgruppen à ebenfalls acht Teams. 
Nach zwei Jahren Unterbruch konnte mit dem FC Härkingen wieder ein langersehnter 
Regionalmeister gekürt werden. 

Senioren 40+ 
Sieben Mannschaften, und somit ein erneuter Rückgang von zwei Teams, nahmen an 
der 11er Meisterschaft der Senioren 40+ teil. Die Meisterschaft konnte mit einer Dop-
pelrunde, und somit 12 Spielen für jedes Team, spannend abgeschlossen werden. Der 
FC Biberist setzte sich in einem fulminanten Schlussspurt mit einem Vorsprung von 3 
Punkten durch und feierte so den Meistertitel. 
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Frauen 3. Liga 
Der Frauenfussball hat leider stagniert, obwohl für die Saison 2021/2022 ein Team 
gewonnen werden konnte und die Saison mit der Anzahl von acht Teams bestritten 
wurde. Auf die neue Saison zeichnet sich leider ein Rückgang der gemeldeten Teams 
ab. Die Förderung des Frauenfussballs im SOFV hat grosse Priorität und es muss 
dringend versucht werden, die Anzahl Teams zu steigern und kontinuierlich auszu-
bauen. Das Unterfangen wird jedoch nicht einfach. Die Meisterschaft war sehr ausge-
glichen und spannend bis zum Schluss. Es setzte sich der FC Fortuna Olten mit einem 
Punkt Vorsprung vor dem FC Niederbipp durch und feierte den Meistertitel der 3. Liga. 
Den Aufstieg in die überregionale 2. Liga feiern konnte jedoch das Team Gäu Selec-
tion, aufgrund des Verzichts der Teams von Fortuna Olten und Niederbipp. 

Junioren 
Nach der Herbstrunde konnten folgende Mannschaften in die überregionale 
BRACK.CH Youth League aufsteigen: Junioren A: FC Fortuna Olten, Junioren B: FC 
Grenchen; Junioren C: Team Stadt Solothurn.  
Nach der Frühlingsrunde gelang dies bei den Junioren A: - (Verzicht), Junioren B: FC 
Subingen; Junioren C: FC Däniken-Gretzenbach. 

SOFV-Cup 
Die 28. Solothurner-Cup-Finalspiele vom 26.5.2022 konnten traditionsgemäss am Auf-
fahrtstag durchgeführt werden. 
Die Sportanlage Affolter in Subingen war Schauplatz der diesjährigen Finalspiele, wo 
in 10 Kategorien um den Pokal gekämpft wurde. Der Tag war ein Erfolg für den SOFV 
und alle Beteiligten. Wir durften wieder einmal den Regionalfussball auf und neben 
dem Platz bei schönstem Wetter, in seiner vollen Pracht, feiern.  
Dank gebührt dem durchführenden Verein, dem FC Subingen, und den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die den Spielenden und den zahlreich erschienenen Fans 
perfekte Bedingungen geschaffen haben. Dieser Tag wird in bester Erinnerung blei-
ben.  
In den verschiedenen Kategorien wurden folgende Cup-Sieger erkoren: Junioren D: 
FC Winznau; Junioren C: Gäu Selection; Junioren B: Team Stadt Solothurn; Junioren 
A: Team Stadt Solothurn; Juniorinnen FF-19: Gäu Selection; Juniorinnen FF-15: FC 
Grenchen 15; Senioren 30+: FC Iliria; Senioren 40+: FC Biberist; Aktive: FC Subingen; 
Frauen: SC Blustavia Solothurn. Damit werden der FC Subingen und der SC Blustavia 
Solothurn als Cupsieger in der Saison 2022/2023 unseren Regionalverband an den 
Schweizer-Cup-Wettbewerben vertreten. Für die Teilnahme am Schweiz. Senioren 
Cup haben sich bei den Senioren 30+ der FC Härkingen und FC Iliria, sowie bei den 
Senioren 40+ der FC Biberist und der FC Subingen als Finalist, aufgrund des Double-
gewinns des FC Biberist, qualifiziert.  
 
Im Jahre 2023 freuen wir uns auf die 29. Solothurner-Cup-Finalspiele am 18.05.2023 
beim FC Klus-Balsthal.  

Dank 
Ein besonderes, siebtes Amtsjahr geht zu Ende. Nach zwei Jahren intensiver Gefühle, 
speziellen Momenten, vielen Vorgaben und ungewohnten sportlichen Entscheiden und 
Erfolgen konnten wir eine Meisterschaft im ursprünglichen Format durchführen.  
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Wir haben weiterhin jedoch eine grosse Verantwortung im Bereich der Gesundheit und 
Hygiene und dürfen nicht nachlässig werden. Die Pandemie ist noch nicht vorbei, was 
gerade die aktuellen Tage, zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Berichtes, zeigen.  
Helfen Sie weiterhin mit, durch Ihr Verhalten und mit gesundem Menschenverstand 
mögliche Ansteckungen zu vermeiden. So garantieren wir auch in der nächsten Saison 
eine uneingeschränkte Meisterschaft. Herzlichen Dank allen, welche diesen Grund-
satz einhalten. 
 
Die Krise der letzten zwei Jahre hat gezeigt, dass die Vereine tolle Arbeit verrichten 
und die Zusammenarbeit, der Respekt, die Toleranz und das Verständnis füreinander 
grösser wurde. Ich danke jedem, der etwas dazu beigetragen hat, damit wir unseren 
geliebten Fussball leben und geniessen können. Herzlichen Dank! 
 
Gerne möchte ich an ALLE noch einmal einen Appell im Bereich Prävention und Ge-
walt richten. Ich erhoffe mir damit, dass wir in Zukunft keine Fälle mehr mit Gewalt 
gegen Schiedsrichter und Mitstreiter, sowie gefährliche Pyros auf den Fussballplätzen 
sehen. Helft ALLE mit. Den Verantwortlichen in den Vereinen, für welche Fairness und 
Prävention in Gewalt nicht nur ein Lippenbekenntnis ist, sondern dies vorleben und vor 
allem bei Verfehlungen den Mut haben, geeignete Massnahmen im eigenen Verein 
umzusetzen, gebührt Respekt und ein grosser Dank.  
 
Der Fussball lebt von Emotionen, Höhepunkten, Meistertiteln, Cupsiegern, Aufsteigern 
und schlussendlich von spannenden und umkämpften Spielen. Es war schön, wie der 
eingangs erwähnte Song, dies jeweils wieder in gewohntem Rahmen zu erleben. 
 
Besonders verdanken möchte ich die siebenjährigen Funktionärstätigkeiten von 
Thomas Kummer als Verantwortlicher Senioren und im Sponsorenbereich und von Urs 
Kilchenmann in der Schiedsrichter-Aufgebotsstelle. 
Beide Funktionäre haben ihre Tätigkeiten im SOFV per 31. Dezember 2021 beendet. 
Merci Thomas und Urs für Euren langjährigen Einsatz! 
 
Herzlichen Dank allen Funktionären für Ihre gute Arbeit und auf weiterhin wertschät-
zende und angenehme Zusammenarbeit und konstruktive Kommunikation.  
 
Mit meinem traditionellen Schlusswort wünsche ich allen einen guten Start und viel 
Erfolg für die Saison 2022/2023. 
 
„Mitenand rede“ und „zäme si mir starch“  
 
 
 
Jan Lanz 
Präsident Wettspielkommission 
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Bericht der Rekurskommission 

Präsident Adam Philipp 
Mitglieder Grütter Manfred 

Heim Matthias 
Kummli Mario 

Suppleant Hasler Patrick 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Philipp Adam 

 
In der Saison 2021/2022 hatte sich die Rekurskommission mit keinem Rekurs zu be-
schäftigten. 
  
Es zeigte sich also auch im vergangenen Jahr, dass die Akzeptanz der Entscheide 
der Wettspielkommission bei den Vereinen weiterhin sehr hoch ist und dort tadellose 
Arbeit geleistet wird. 
 
 
 
Philipp Adam 
Präsident Rekurskommission 
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Bericht Schiedsrichterkommission 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Präsident Peduzzi Thomas  
Vize-Präsident / Finanzen Nussbaumer Hubert 
Ausbildung SR / SRA Walker Reto 
SR-Grundausbildung Häni Marc  
Ressort Coaching Käser Daniel  
Talente Schoch Dieter  
Aufgebotsstelle Arslan Mücahit  
  
Sekretär Meyer Roman  
Assistent Ausbildung SR/SRA Arlovic Mario  
Assistent SR-Grundausbildung Sigrist Daniel  
Assistent Ressort Caching Begni Marco  
Besondere Aufgaben-SR Meldepflicht Bleuer Christian  

Thomas Peduzzi  

Schiedsrichter Ehrungen 
Der SOFV ehrt Schiedsrichter, Schiedsrichter-Instruktoren und Coaches, die ihre Tä-
tigkeit 20 Jahre ausgeübt haben, mit einer Urkunde. Dieselbe Auszeichnung wird nach 
jeweils weiteren 5 Jahren ausgeübter Tätigkeit verliehen. Dieses Jahr können fol-
gende Kollegen ein Präsent in Empfang nehmen: 
 
35 Jahre   Kohler Urs    FC Riedholz 
    Peduzzi Thomas   FC Dulliken 
     
30 Jahre   Ravlija Ivo    FC Solothurn 
    Rieder Herbert   FC Winznau 
    Weber Beat    SC Fulenbach 
 
25 Jahre   Brosi Walter    FC Kestenholz 
    Karatas Nurettin   FC Klus-Balsthal 
    Spaiu Arif    FC Subingen 
    Vukojevic Vojko   FC Mümliswil 
 
20 Jahre   Memic Asmir    FC Wolfwil 
 
Wir gratulieren diesen Schiedsrichtern herzlichst und danken ihnen für ihre unzähli-
gen Einsätze. 
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Qualifikationen Oberliga 

Schiedsrichter 
Bracher Lars   HSV Halten    1. Liga/ Kandidat 

Schiedsrichter-Assistenten 
Zürcher Marco  Koppiger SV    FIFA  
Zürcher Benjamin  Koppiger SV    Super League 
Sigrist Daniel   FC Winznau    Promotion League 
Lopez Daniel   SC Blustavia    1. Liga 
Martinovic Slavko  FC Attiswil    1. Liga 
Friedl Lars   FC Wangen bei Olten  1. Liga/ Kandidat 
Kostadinovic Daniel  FC Klus-Balsthal   1. Liga/ Kandidat 

Schiedsrichter Coach 
Walker Reto    FC Bellach    1. Liga  

Ausbildung SR/SRA (Reto Walker / Mario Arlovic) 
Insgesamt wurden in der Saison 2021/22 acht Anlässe durchgeführt. 

Herbst: 
• 1x Regelbogentest elektronisch durch alle SR 
• 4 Kurse für alle SR in der Region 
• 2 KO-Tests + 3 zusätzliche Fitnesstests für 4. Liga bis Junioren C SR (2km-

Lauf) 

Die KO-Tests für die Saison 21/22 fanden im Juni und September statt. Da in der Re-
gion die einzige Leichtathletikbahn in Olten saniert wurde, mussten wir den ersten KO-
Test auf dem Kunstrasen in Zuchwil durchführen.  
Es wurde ein Online-Regelbogentest durchgeführt. Die Teilnehmer hatten zwei Wo-
chen Zeit, diesen auszufüllen. Die Teilnehmerzahl bei den Coaches, Kader, Talenten 
+ SRA war in Ordnung. Bei den Jun. C – 3. Liga SR war dies leider nicht der Fall. 
Ausserdem war die Durchfallquote bei den SR bis 3. Liga mit 60% doch sehr hoch. 
Das 2. Liga Seminar und die drei HLA fanden wie gewohnt im Hotel Al Ponte statt. 
Schwerpunkt waren die Regeländerungen, die mit vielen Videobeispielen repetiert 
wurden. Die Schiedsrichter, die den Online-Fragenbogen nicht bestanden hatten, 
mussten an den Lehrabenden den gleichen Test erneut ausfüllen. Was es besonders 
zu erwähnen gibt, war das sehr gute Mitmachen der Teilnehmer. 

Frühling: 
• 1x Regelbogentest elektronisch durch alle SR 
• 4 Kurse für alle SR in der Region 
• 1 KO-Test + 3 Fitnesstest für 4. Liga bis Junioren C SR (2km) 
• 2x SRA-Grundausbildungskurse 

Im Frühling haben wir noch einen zusätzlichen KO-Test durchgeführt, der im März 
stattgefunden hat. Wie im Herbst haben wir im Frühling auch einen Online-Regelbo-
gentest durchgeführt. Die Teilnehmerzahl war erfreulich, dazu kommt noch, dass es 
mehr Schiedsrichter gab, die den Test bestanden haben. Für die Frühlingslehrabende 
der Jun. C – 3. Liga SR durften wir Jan Lanz (WK) als Instruktor begrüssen, der das 
Thema Rapportierung und deren Auswirkung instruierte und auffrischte.  
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Beim 2. Liga Seminar lag der Schwerpunkt beim Verhalten von Trainer und Teamoffi-
zielle auf der Trainerbank. Hier durften wir Roland Hasler begrüssen, der uns die Trai-
nersicht aufzeigte, um ein besseres Verständnis für die Trainer und Teamoffiziellen zu 
erhalten. Im Zusammenspiel mit Dieter Schoch war es eine sehr interessante und lehr-
reiche Lektion. Wie im Herbst, mussten die Schiedsrichter, die den Fragebogen nicht 
bestanden hatten, nachsitzen. Auch hier wurde der gleiche Fragebogen ausgefüllt.  
 
Den SRA-Grundausbildungskurs konnten wir im Jahr 2022 gleich zweimal durchführen 
(Februar und Juni). Es wurden gesamthaft 14 potenzielle SRA-Kandidaten aufgebo-
ten. Wir durften auch Marco Zürcher (FIFA-Assistent) begrüssen, der beide SRA-
Grundausbildungskurse mit Unterstützung von Benjamin Zürcher (Februar), Claudio 
Marra und Bader Rico (Juni) von A-Z geleitet und die Lektionen vorgestellt hat. Somit 
wurden die neuen SRA-Kollegen top ausgebildet und sind bereit für ihre zukünftigen 
Einsätze an der Linie.  
 
Ein grosser Dank geht an alle Instruktoren, die sich über das Jahr hindurch für die Aus- 
und Weiterbildung unserer Schiedsrichter und Assistenten eingesetzt haben. Sie ha-
ben mit ihrem grossen Einsatz dafür gesorgt, dass die Schiedsrichter auch in dieser 
Saison qualitativ sehr gute Lektionen geniessen durften. 

Ressort Coaching - Daniel Käser / Marco Begni) 
Der Start in die Saison 2021/2022 stand ebenfalls, wie bereits in der Saison 
2020/2021, unter den Nachwehen der Corona-Pandemie. So konnte zum Beispiel die 
Aus- und Fortbildung der Coaches nicht wunschgemäss umgesetzt werden. Im Ge-
gensatz zum Jahr zuvor konnte zum Glück wieder Fussball gespielt und somit auch 
wieder «Coachings» durchgeführt werden. 
 
Die Aufgabenteilung unter Marco Begni, Arslan Mücahit und Daniel Käser verläuft sehr 
sachlich, unkompliziert und hat sich so bewährt. Die Voraufgebote werden durch 
Marco Begni erstellt und durch Daniel Käser im Sinne des Vieraugen-Prinzips über-
wacht. Die Coaching-Berichte werden für die Mitglieder der Schiedsrichterkommission 
zentral auf dem SOFV-Share-Point abgelegt.  
 
Leider war auch die Saison 2021/2022 noch immer geprägt von Verschiebungen und 
Unsicherheiten. Die Folgen der Corona Pandemie bedeuteten weniger Coaching Ein-
sätze, aber auch die Ausbildung und Weiterbildung kam im Bereich des Coachings 
deshalb noch zu kurz. So konnten praktisch keine Neu-Schiedsrichter ausgebildet und 
mit Coaches begleitet werden. 
 
Die Standardisierung der Coaching-Berichte betreffend Struktur hat sich bewährt. Die 
Qualität der Berichte befindet sich auf einem guten Niveau und sind der Förderung der 
Schiedsrichter und Schiedsrichterassistenten dienlich. Der Fokus in den kommenden 
Kursen wird auf die Aus- und Weiterbildung der Coaches gelegt.  
 
Die Zusammenarbeit zwischen dem Coaching-Wesen, der Aufgebotsstelle und dem 
Ressort Talente läuft aus meiner Optik sehr gut, denn es findet ein reger, unkompli-
zierter Austausch statt. Probleme werden offen angesprochen und Lösungen gefun-
den.  
 
Eine Herausforderung für das Coachingwesen stellen die Debriefings dar. Die Debrie-
fer werden in der 2. Liga in der Regel durch Coaches besetzt und binden so Coaching-
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Ressourcen. Eine Anpassung des Projekts Debriefing steht unmittelbar bevor und 
könnte die Situation wieder etwas zu Gunsten des Coachings entlasten. 
 
Ich möchte es nicht unterlassen, an dieser Stelle Marco Begni für die grossartige Un-
terstützung und Zusammenarbeit im Namen des Ressort-Coaching, zu danken. 
Ebenso möchte ich mich bei Müci (Arslan Mücahit), Verantwortlicher Spielbetrieb, für 
die sehr angenehme Zusammenarbeit und Unterstützung bedanken. 
 
Zum Schluss gehört mein Dank allen Mitgliedern der Schiedsrichterkommission. Die 
Zusammenarbeit innerhalb der Kommission ist sehr konstruktiv, lösungsorientiert, 
spannend und stets sachlich.  
 
Vielen Dank an das SK-Team! 

Schiedsrichter-Grundausbildung (Marc Häni / Daniel Sigrist) 

Herbstkurs   
Der Herbstkurs 2021 stand noch immer im Zeichen von COVID. Die Anzahl Anmel-
dungen hielt sich in Grenzen und so konnten schlussendlich nur 9 Neu-SR promoviert 
werden.  
Qualität über Quantität war also das Motto und die SR-Kandidaten waren wirklich su-
per motiviert ihr neues Hobby in Angriff zu nehmen. Wir waren alle froh wieder etwas 
Normalität zu erfahren.  
Auch in diesem Kurs gab es ein paar Aussteiger. Manche davon haben es sich zwi-
schen dem ausgefallenen Frühlings-GAK und dem Herbst-GAK doch noch anders 
überlegt. Wir sind aber froh, wenn sich Neu-SR genügend Gedanken darüber machen, 
ob sie den Anforderungen an ihre Verfügbarkeit wirklich gerecht werden können. Da-
mit bleiben uns allen einige Sorgenfalten erspart.  

Frühlingskurs   
Wieder machte uns COVID einen Strich durch die Rechnung, der Kurs musste leider 
abgesagt werden. Für den Herbst 2022 liegen momentan 24 Anmeldungen vor, der 
Kurs ist also gesichert. Wir müssen uns für einmal sogar Gedanken darüber machen, 
ob wir wirklich alle Neu-SR durchbringen könnten. Schlussendlich können wir nur eine 
begrenzte Anzahl Spiele nutzen. Die SK überlegt sich aber entsprechende Massnah-
men, damit möglichst viele Neu-SR promoviert werden können.   

In eigener Sache   
COVID scheint seinen Griff nun doch langsam zu lockern. Es ist wieder mehr Aktivität 
spürbar und die Zusammenarbeit mit den Vereinen nimmt auch wieder Fahrt auf. Wir 
sind nach wie vor für die Vereine da. Ob es sich um SR-Werbung oder einen Regel-
abend handelt, wir kommen gerne vorbei und unterstützen die Vereine wo immer mög-
lich.  
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Talentwesen - Didi Schoch 
Die Mitglieder der Talentgruppe SOFV haben in der letzten Saison gut und zielgerich-
tet gearbeitet. In monatlichen Trainings und Schulungen der Persönlichkeit haben un-
sere Talentschiedsrichterin Sortino Luana und die Talentschiedsrichter (total 14 SR) 
weitere Fortschritte erzielt und in den verschiedenen Ligen einen Aufstieg realisiert. 
Weiterhin gilt es aber, stetig an den Fussballregeln zu arbeiten und Sicherheit zu ge-
winnen.  
 
Ebenfalls erfreulich für unser regionales Schiedsrichterwesen ist: Die drei regionalen 
Vertreter (SR Bracher Lars und die SR-Assistenten Kostadinovic Daniel und Friedl 
Lars) in der Academy wurden für ihre sehr guten Leistungen in der vergangenen Sai-
son 2021/2022 belohnt und in die dritte von drei Stufen befördert (=Performance = 
Kandidat 1.Liga). 
 
Weiter wurden für die neue Saison 2022/2023 zwei Assistenten (Hanig Janis und Diet-
schi Sandro) aus der Talentgruppe SOFV in die Academy (1. Jahr = Basic) aufgenom-
men. 
 
Herzliche Gratulation für die Beförderungen! 
 
Es gibt aber aus den letzten Monaten, für mich als Verantwortlicher der Talentgruppe, 
auch Tatsachen, die mich nachdenklich stimmen:  

• Drei zum Teil sehr talentierte Schiedsrichter haben im letzten Halbjahr den 
Rücktritt gegeben. Die Hauptgründe sind: Nicht mehr mit dem Druck fertig wer-
den (=Nerven/ Dünnhäutigkeit), zu grosse Belastung im Beruf und viele, andere 
Tätigkeiten ausüben!  Die Pandemie COVID19 hat wohl auch dazu beigetragen. 

• In den letzten zwei Jahren konnten keine Grundausbildungskurse für Schieds-
richter (GAK) durchgeführt werden. Die Gründe (Pandemie) sind bekannt. Dies 
führte dazu, dass keine jungen, willigen «mögliche Talente» ausgebildet wur-
den und somit der Talentgruppe SOFV der Nachwuchs fehlt. Nun hoffe ich, 
dass im September 2022, nach langem Unterbruch, ein GAK gestartet werden 
kann. Nur so kann dem Mangel an Schiedsrichtern und somit dem Mangel an 
Talentschiedsrichtern entgegengewirkt werden. 

• Trotz steigender Zahl von regionalen Frauenteams haben wir zurzeit mit Sortino 
Luana nur eine Schiedsrichterin. Hier besteht ganz sicher Nachholbedarf. 

 
Nun wünsche ich euch Schiedsrichtern und Lesenden eine gute Sommerpause und 
dann einen guten Start in die neue Saison 2022/2023! 
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Präsident 
Mit der kürzlich stattgefundenen Klausurtagung vom 24./25. Juni 2022 wurde die Sai-
son 2021/2022 abgeschlossen. Die Schiedsrichterkommission hat sich in insgesamt 
10 Sitzungen und 2 Qualifikationssitzungen mit dem Schiedsrichterwesen auseinan-
dergesetzt. Qualifikationen, Planung von Weiterbildungen für das gesamte Kader, 
aber auch disziplinarische Massnahmen gegen Schiedsrichter wurden behandelt.  
 
Leider haben 27 Schiedsrichter mehrheitlich aus privaten Gründen den Rücktritt ein-
gereicht. Mit aktuell 177 Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter werden wir die neue 
Saison motiviert in Angriff nehmen.  
 
Wie in den anderen Regionen der Schweiz hat sich die Pandemie negativ auf den 
Schiedsrichterbestand ausgewirkt. Fehlende Kandidatinnen und Kandidaten, sowie 
die Tatsache, dass in dieser Zeit keine physischen Kurse durchgeführt werden konn-
ten sind Gründe dafür. Umso mehr freut es mich, dass wir per 28. Juni 2022 bereits 
24 Anmeldungen für den Herbstkurs haben. An dieser Stelle möchte ich den Vereinen 
herzlich für ihre Unterstützung danken. Die Schiedsrichterkommission kann bei Bedarf 
jederzeit und kostenlos für Vereinsbesuche gebucht werden. Im Bereich des Frau-
enfussballs sehen wir grosses Potenzial. Dies zeigt insbesondere der Frauencupfinal 
des SOFV, in dem das erste Mal ein reines Frauentrio im Einsatz gestanden ist.  
 
Die Schiedsrichterkommission zeigte sich in den letzten Jahren sehr innovativ und 
konnte verschiedene Projekte wie den Tandem-Schiedsrichter, Schule Vorstadt Solo-
thurn (Kinder leiteten Spiele in Turnierform) und Schnupper-Schiedsrichter ausarbei-
ten und umsetzen. Das Debriefing in der 2. Liga wird in einer Arbeitsgruppe von 3 
Trainer, 3 Schiedsrichter und in Zusammenarbeit mit der Schiedsrichterkommission 
bearbeitet. Dies wurde anlässlich eines Zusammenzuges von Trainer, Präsidenten der 
2. Liga und dem Schiedsrichterkader beschlossen.  
 
Aktuell sind wir an einem neuen Projekt, das Menschen mit einer Behinderung ermög-
lichen soll, im Fussball in verschiedenen Rollen aktiv und ein Teil davon zu sein. Inte-
ressierte Vereine, welche dieses spannende Projekt unterstützen möchten, dürfen sich 
gerne bei der Schiedsrichterkommission melden. 
 
Abschliessend bedanke ich mich bei meinen Kollegen für die großartige Unterstüt-
zung, die Bereitschaft und für ihre wertvolle Arbeit, die sie alle freiwillig leisten. 
 
 
 
Thomas Peduzzi 
Präsident Schiedsrichterkommission 
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 Bericht Technische Kommission 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorwort 
ENDLICH konnten wir, nach einer gefühlten Ewigkeit, wieder ohne Einschränkungen 
bei den Fussballspielen auf unseren regionalen Terrains mitfiebern. Entgegen einigen 
Befürchtungen waren alle wieder «heiss» darauf, sich aktiv am Geschehen zu beteili-
gen.  
Vielen Dank all denen, die in dieser Zeit, trotz ständig wechselnden Massnahmen, den 
Überblick behalten und das Wohlwollen der Leute in den Vordergrund gerückt haben. 
Es sind Werte wie Rücksichtnahme, Verständnis oder Empathie, welche auf und ne-
ben dem Fussballplatz ihre Berechtigung haben.  
 
Ein offizielles, herzlich Willkommen möchten wir Hausi Eberhard als Verantwortlicher 
KiFu und Kurt Kirchhofer als Verantwortlicher Schulsport zukommen lassen. Sie konn-
ten auf ihren Gebieten ihre Fach- und Sozialkompetenz bereits aufblitzen lassen.  
Ihnen beiden, aber auch Daniel Ingold und Markus Siepe, möchte ich für ihre wertvolle 
Unterstützung ganz herzlich danken. Ohne eure Inputs und den konstruktiven Aus-
tausch würde der TL des SOFV bestimmt das eine oder andre Mal auf «dem 
Schlauch» stehen. Ihr seid für das Funktionieren der technischen Belange im SOFV 
unersetzlich. MERCI !! 
  

Technischer Leiter Taddei Claudio 
Verantwortlicher Breitenfussball Ingold Daniel 
Verantwortlicher Frauenfussball  Siepe Markus 
Verantwortlicher Kinderfussball Eberhard Hausi 
Verantwortlicher Schulsport / CS-Cup Kirchhofer Kurt 
RA U-13 Frauen Trainerteam Müller Rebeka  

Suter Katrin 

Claudio Taddei 
 

Trainerausbildung 
Die neue Trainingsstruktur hat sich gut entwickelt. Kleinere Anpassungen werden lau-
fend gemacht und die Teilnehmer können davon profitieren. 
Der Einbahnunterricht ist nun endlich Geschichte und musste der Interaktion weichen. 
Die Teilnehmer können so vermehrt Verantwortung und Eigeninitiative entwickeln und 
sich aktiver am Kurs beteiligen. 
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Wir konnten bis auf einen Einsteigerkurs, welchen wir zu Beginn des Jahres online 
durchführen mussten, alle Diplomkurse wieder auf dem grünen Rasen durchführen. 
 
Leider stellen wir vermehrt fest, dass die vermittelten Kursinhalte nicht immer in die 
tägliche Trainingsarbeit einfliessen. Dies kann zu Schwierigkeiten bei der nächsten 
Diplomstufe führen, da dort alle vorgängigen Kurse als Grundvoraussetzung dienen. 
Ausserdem ist es schade, diese wirklich guten und sinnvollen Inhalte den Spieler*In-
nen vorzuenthalten. 
 
Die Lösung für diesen Trend haben wir noch nicht gefunden. Wir werden aber versu-
chen da etwas entgegenzuwirken und interessierte Trainer auf Basis unserer Ressour-
cen mehr zu unterstützen. Einige Vorschläge wurden bereits an der TK-Tagung erläu-
tert. Das Projekt Coach the Coaches finden wir nach wie vor eine gute Lösung. Eben-
falls zur Diskussion stehen gemeinsame Trainings auf verschiedenen Stufen. Wir hof-
fen, da eine Lösung zu finden um eine gute Hilfestellung anbieten zu können. 

Einsteigerkurse 
Leider mussten wir den ersten Einsteigerkurs aufgrund mangelnder Teilnehmerzahl 
ausfallen lassen. Mittlerweile haben wir aber wieder ziemlich viele Anfragen bekom-
men. Unsere kleine, flexible Region erlaubt es uns, kurzfristig einen weiteren Einstei-
gerkurs zu organisieren. Dieser wird in der Herbstrunde 22/23 ins Auge gefasst, damit 
möglichst viele Interessenten diesen Kurs besuchen können. Infos werden den Verei-
nen jeweils bekannt gegeben. 

Modul Fortbildung Kinderfussball 
Auch da mussten wir den Kurs streichen, da wir gerade mal 10 Anmeldungen hatten. 
Dies ist etwas dem Fakt geschuldet, dass nun beide Fortbildungsmodule die Anerken-
nung bei J+S verlängern. Heisst, es muss nicht mehr ein spezifisches KiFu-Modul be-
sucht werden, um bei den bis 10-jährigen eine Entschädigung zu erhalten. Weitere 
Abklärungen haben ergeben, dass auch die nicht vorhandene EO-Entschädigung, so-
wie der Erhalt eines Stehplatzausweises eine entscheidende Rolle spielen. Letzteres 
wurde vom SFV so aufgenommen und ab der kommenden Saison werden auch die 
KiFu-Trainer mit entsprechendem Diplom einen solchen Ausweis bekommen. 
 
Wir hoffen, dass in Zukunft die Module Fortbildung auf der Stufe gemacht werden, auf 
welcher die Trainer auch tätig sind. So kann eine optimale Förderung der Kinder und 
Jugendlichen gewährleistet werden. 

Breitenfussball 

TK-Tagung 
Nach langer Zeit konnten wir im Mai endlich wieder eine TK-Tagung durchführen. Das 
Konzept mit der Freiwilligkeit hat sich gut bewährt und es fanden sich an einem Don-
nerstagabend 47 Vereinsvertreter im Sportzentrum Zuchwil ein. Eine wirklich eindrück-
liche Zahl. Daneben waren auch alle TK-Mitglieder des SOFV anwesend und durch 
den Besuch unseres Präsidenten, Heinz Hohl, und dem WK-Präsidenten Jan Lanz, 
wurde die Wichtigkeit dieses Meetings unterstrichen. 
 
Ein Hauptpunkt war das Projekt Play more football. Die Diskussionen waren angeregt 
und wir konnten gemeinsam eine Lösung für die Saison 22/23 finden (mehr unter 
KiFu). 
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Das Highlight war sicher der Vortrag von Marcel Dubach, welcher uns als Leiter der 
Jugendpolizei Solothurn, spannende Einblicke in den Umgang mit Jugendlichen geben 
konnte. Den direkten Kontakt mit dieser Behörde empfinden wir als extrem wichtig. 
Nun hat man zu Fragen oder Problemen auch ein Gesicht. Da fällt eine Kontaktauf-
nahme viel leichter. Bereits nach dem Meeting gab es die ersten Gespräche. Vielen 
Dank Märsu ! 
 
Eine Zusammenfassung der TK-Tagung ist auf der Homepage des SOFV abrufbar. 

Projekt Coach the Coaches 
Das Projekt wurde nach etlichen Unterbrüchen wieder aufgenommen und verlief den 
Umständen entsprechend zufriedenstellend. 
In der kommenden Saison werden die beiden Kandidaten nun das gelernte Umsetzen 
und es steht noch ein Stage im Bereich Nachwuchsfussball in Aussicht. 
Danach werden wir eine Auswertung mit den Kandidaten und deren Vereine machen. 
Sie dient als Grundlage für die Weiterführung dieses Projektes 

KIFU 

Play more football 
An der TK-Tagung wurde entschieden, dass Play more football auf Stufe Junioren E 
in der Form Team vs. Team eingeführt wird und nicht in Turnierform. 
Dies ist unserer Meinung nach zielführend, da der Aufwand für alle Beteiligten in einem 
gut machbaren Rahmen ist und das Spielformat dennoch im Sinne des SFV durchge-
führt werden kann. 
 
Es wird in der kommenden Saison vor allem bei Trainern und Eltern noch etwas Über-
zeugungsarbeit brauchen. Diese Form mit ihren Regeln erlaubt es aber den Kindern 
sich in fussballerischer Hinsicht besser zu entwickeln als bis anhin. Wir hoffen, dass 
dieses Umdenken möglichst schnell vor sich gehen wird und die Vorteile schnell spür-
bar werden. 

Frauenfussball 

Juniorinnenfussball FF-12 / FF-15 / FF-19 
Wie in der letzten Saison wurden die Solothurner FF-Teams in die Meisterschaft des 
Aargauer Fussballverbandes eingegliedert.  
In der Kategorie FF-12 konnten 3 Teams gemeldet werden, von welchen ein Team in 
der 1. Stärkeklasse spielte und zwei in der 2. Stärkeklasse. In der Kategorie FF-15 
konnten wir 5 Teams aus dem SOFV melden. Auch hier spielte ein Team in der 1. 
Stärkeklasse und die anderen in der 2. Stärkeklasse. Auch in der Kategorie FF-19 
waren wir mit einem Team in der 1. Stärkeklasse und zwei Teams in der 2. Stärke-
klasse vertreten. 
Erfreulich ist, dass sich in den Kategorien FF-12 und FF-15 die Anzahl Teams im Ver-
gleich zur vorherigen Saison gesteigert hat. Das heisst aber noch nicht, dass wir am 
Ziel angekommen sind. Die Vereine, welche in dieser Saison das Projekt «UEFA 
Playmakers» durchgeführt haben, haben dies mit dem Ziel gemacht, dass sie nach 
spätestens zwei Jahren ein FF-12-Team für den Meisterschaftsbetrieb anmelden. Wir 
hoffen, dass dies für die nächste Saison bereits möglich ist.  
 
Das Team Stadt Solothurn durfte mit dem FF-15 und dem FF-19-Team am Schweizer 
Cup teilnehmen. Der Schweizer Cup der Juniorinnen wird im Turniermodus gespielt. 
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Es gibt das Qualifikationsturnier und das Finalturnier. Die zwei Teams konnten sich 
am Qualifikationsturnier durchsetzen und ans Finalturnier reisen. Am Finalturnier hat 
sich die FF-15 des Team Stadt Solothurn durchgesetzt. Sie sind nun Schweizer Cup-
Siegerinnen 2022 und konnten den Pokal nach Solothurn bringen.  

Frauen Aktive  
Vor Beginn der Saison 2021/2022 waren vier Teams in der überregionalen 2. Liga 
gemeldet. Leider musste der FC Niederbipp noch vor den ersten Spielen das Team 
zurückziehen und somit blieben nur noch drei Teams übrig. In der regionalen 3. Liga 
konnten wir ein Team mehr als in der vorherigen Saison verzeichnen, somit wurde mit 
acht Teams eine eigene Meisterschaft gespielt. Analog der vorherigen Saison spielten 
die Teams jeweils drei Mal gegeneinander. Die Anzahl Teams ist Ende Saison leider 
rückläufig und es wird immer schwieriger eine attraktive, regionale Meisterschaft zu 
spielen.  
 
Regionalauswahl Mädchen U-13  
Die Selektion für die RA der Mädchen konnte im Mai durchgeführt werden. Wir hät-
ten uns etwas mehr Anmeldungen gewünscht, denn es sind von etwas über 200 
Mädchen der drei möglichen Jahrgänge nur gerade 22 gemeldet worden. Da sind wir 
der Meinung, dass es mehr Mädchen geben müsste, welche gut Fussball spielen 
und den Willen für eine Regionalauswahl haben. 

Die ersten gemeinsamen Trainings haben ebenfalls bereits stattgefunden und das 
Startturnier in Biel wurde erfolgreich absolviert.  
Die RA der Mädchen dient dem SFV als Sichtungsgefäss für einen Eintritt in das Aus-
bildungszentrum in Biel. Deshalb ist die Regionalauswahl für die Mädchen ein wichti-
ges «Schaufenster» um sich präsentieren zu können. Wir sind überzeugt, dass wir 
nächste Saison wieder mehr Girls zu Sichtung aufbieten dürfen. 
 
Rebi und Kati gelang es auch in dieser Saison, den Girls mit ihrem stets positiven 
Umgang, die Freude am Fussball zu vermitteln und sie fussballerisch weiterzuentwi-
ckeln. Danke schön ihr beiden. 

Schulfussball / Crédit Suisse Cup 
Nach zwei Jahren Pause konnten wir im April 2022 auch den CS-Cup wieder durch-
führen. Unter der neuen Leitung von Kurt Kirchhofer konnten wir bei der Anzahl der 
teilnehmenden Teams einen neuen Rekord verbuchen. Für fast 100 Teams musste 
ein Spielplan erstellt, Terrains gezeichnet, Tore aufgestellt, Infrastruktur bereitgestellt 
und zu guter Letzt auch die Verpflegung organisiert werden. Das Team mit der neuen 
Führung meisterte bei ihrer Premiere alle anfallenden Aufgaben bravourös und konnte 
so einen reibungslosen Ablauf dieser enorm grossen Veranstaltung gewährleisten. 
 
 
 
Claudio Taddei 
Technischer Leiter SOFV 

 
  



28 

Bilanz per 31. Dezember 2021 

  2021  2020  
Verände-

rung 
       

Aktiven   CHF   CHF   CHF 
       

Flüssige Mittel  450'686.95  386’892.51  63'794.44 
       

Forderungen aus Leistungen  25'058.00  10’466.00  14'592.00 
Kontokorrent AL  0.00  0.00  0.00 
Forderungen gegenüber staatl. Stellen  70.00  3’632.80  -3'562.80 
Forderungen  25'128.00  14’098.80  11'029.20 

       
Aktive Rechnungsabgrenzungen  60'849.75  63’724.35  -2'874.60 

       
Total Umlaufsvermögen  536'664.70  464’715.66  71'949.04 

       
       
Finanzanlagen  108’309.85  108’309.00  0.85 

       
Mobiliar  5'650.35  747.00  4'903.35 
EDV Anlage  2'753.00  3’439.00  -686.00 
Werbematerial / Geschenke  1.00  1.00  0.00 
Mobile Sachanlagen  8'404.35  4’187.00  4'217.35 

       
Total Anlagevermögen  116'714.20  112’496.00  4'218.20 

       
Total Aktiven   653'378.90   577’211.66   76'167.24 

       
       
Passiven   CHF   CHF   CHF 

       
Kurzfristige Verbindlichkeiten aus Leistungen  58'153.75  0.00  58'153.75 

       
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialleistungen  433.50  3’715.45  -3'281.95 
Verbindlichkeiten gegenüber Vereinen  9’500.00  6’500.00  3’000.00 
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  9'933.50  10’215.45  -281.95 

       
Passive Rechnungsabgrenzungen  181'208.35  168’830.10  12'378.25 

       
Total Fremdkapital kurzfristig  249'295.60  179’045.55  70'250.05 

       
       
Rückstellungen langfristig  10’000.00  10’000.00  0.00 

       
Total Fremdkapital langfristig  10’000.00  10’000.00  0.00 

       
       
Verbandsvermögen  394'083.30  388’166.11  5'917.19 

       
Total Passiven   653'378.90   577’211.66   76'167.24 
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Betriebsrechnung 2021 mit Budget 2023 

 
  Budget  Rechnung  Budget 

  2021  2021  2023 
Erträge   CHF   CHF   CHF 

       
Allgemeiner Verbandsertrag       
Mitgliederbeiträge  151'000.00  101'116.00  141’000.00 
Subventionen Kanton  122'000.00  114'444.00  118'600.00 
SFV/AL Beiträge und Gebühren  118'500.00  102'907.45  112’000.00 
Vereinsbeiträge  4'500.00  13'660.00  9’500.00 
Werbung / Sponsoren  31'000.00  16'788.00  18’000.00 
EDV u. div. Erträge  0.00  0.00  0.00 
Finanzerfolg  0.00  -260.00  -500.00 
Total Allgemeiner Verbandsertrag  427'000.00  348'655.45  398’600.00 

       
Erträge Wettspielbetrieb       
Bussen/Gebühren Spielbetrieb  201'000.00  136'090.00  223'000.00 
Administrative Gebühren Spielbetrieb  31'000.00  16'730.00  31'000.00 
Gebühren / Einsprachen / Rekurse  1'000.00  25.00  1’000.00 
Bussen u. Gebühren SR  42'500.00  33'740.00  37’500.00 
Total Erträge Wettspielbetrieb  275'500.00  186'585.00  292’500.00 

       
Total Betriebsertrag   702'500.00   535'240.45   691’100.00 

       
       
       
       
Aufwendungen   CHF   CHF   CHF 

       
Allgemeiner Verbandsaufwand       
Entschädigung Funktionäre Verwaltung  32'600.00  36'115.35  36’100.00 
Anlässe / Delegationen / Auszeichnungen  34'500.00  23'288.76  34’500.00 
Drucksachen u. Reglemente  1’000.00  286.90  500.00 
Repräsentationskosten  500.00  91.80  1’500.00 
Personalaufwand Sekretariat  343'500.00  294'537.60  342'100.00 
Miet- u. Nebenkosten  53’000.00  52'038.15  25'000.00 
Unterhalt u. Installationen  3'000.00  15'153.60  2'500.00 
EDV-Kosten  10'000.00  9'327.25  10’500.00 
Allg. Betriebskosen Sekretariat  31'500.00  22'208.05  26’000.00 
Werbung  3'000.00  404.95  1’000.00 
Abschreibung Sachanlagen  3'500.00  2'022.00  2’500.00 
Wertberichtigungen  0.00  -3'470.00  1’500.00 
Total Allgemeiner Verbandsaufwand  516'100.00  452'004.41  483’700.00 

       
Verwaltungsaufwand WK       
Spesen / Tagungen WK  27’500.00  23'161.25  27’500.00 
Spielbetrieb  27'000.00  30'000.00  35’500.00 
Büroaufwand  0.00  0.00  0.00 
Total Verwaltungsaufwand WK  54'500.00  53'161.25  63’000.00 

 
  



30 

  Budget  Rechnung  Budget 
  2021  2021  2023 

Aufwendungen   CHF   CHF   CHF 
       

SR Wesen       
Verwaltung u. Ausbildung  84'000.00  52'909.50  90’000.00 
Material u. SR-Pflege  7'000.00  6'942.90  10’000.00 
SR-Projekt  0.00  0.00  10'000.00 
Total SR Wesen  91'000.00  59'852.40  110’000.00 

       
Technische Kommission       
Verwaltungsaufwand TK  12’000.00  9'749.70  12’500.00 
Spielbetrieb TK  23'000.00  9'222.10  23’500.00 
Diverses TK  3'500.00  563.50  3’500.00 
Total Technische Kommission  38'500.00  19'535.30  39’500.00 

       
Seniorenwesen       
Spielbetrieb Senioren  5’000.00  0.00  5’500.00 
Diverses Senioren  500.00  0.00  1’000.00 
Total Seniorenwesen  5’500.00  0.00  6’500.00 

       
Ausserordentlicher Erfolg       
Ausserordentlicher Aufwand/Ertrag  0.00  -54'736.00  0.00 
Direkte Steuern  500.00  -494.10  1’000.00 
Total ausserordentlicher Erfolg  500.00  -55'230.10  1’000.00 

       
Total Betriebsaufwand   706'100.00   529'323.26   703’700.00 

       
       
       
       
Total Betriebsertrag  702'500.00   535'240.45  691’100.00 
Total Betriebsaufwand  706'100.00   529'323.26   703’700.00 

       
+ Betriebsgewinn / - Betriebsaufwand  -3’600.00  5'917.19  -12’600.00 
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Bericht Kommission Finanzen und Sekretariat 

Chef Finanzen und Personal Portmann Dominik 
Leiter Geschäftsstelle Begni Marco  
Technischer Leiter Taddei Claudio 
Mitarbeiter Geschäftsstelle - Spielbetrieb 
Ressortchef Schiedsrichter-Aufgebot 

 
Arslan Mücahit 

Mitarbeiterin Geschäftsstelle Imboden Gisela 
Aushilfe Begni Yvonne  
Medien Batzig Nadia  
Fotograf Bitzi Adrian 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erläuterungen zur Betriebsrechnung 2021 
Im Geschäftsjahr 2021 ergaben sich in der ersten Jahreshälfte infolge Corona noch 
teilweise Einschränkungen, welche auf die Finanzen negativen Einfluss hatten. In 
der Herbstrunde der Saison 2021/2022, also in der zweiten Jahreshälfte unseres 
Geschäftsjahres, herrschte dann endlich wieder Normalbetrieb, oder eben auch 
nicht! Aufgrund der langen Pausen in den letzten Jahren waren viele wahrscheinlich 
etwas übermotiviert und es mussten viele Bussen an Spieler und Funktionäre aus-
gesprochen werden. Neben diesen Mehreinnahmen erhielten wir im Rahmen des 
Stabilisierungspakets I einen Beitrag über CHF 54'736.00 für die coronabedingten 
Mindereinnahmen und Mehrausgaben 2020. Aufgrund des daraus resultierenden, 
positiven Ergebnisses hat der Verbandsvorstand beschlossen, den Vereinen die 
Grundgebühr von je CHF 700.-, gesamthaft CHF 38'500.00 zu erlassen. Trotz die-
ser Rückerstattung an die Vereine, welche mit der Grundgebühr der Saison 
2022/2023 verrechnet wird, resultiert ein Gewinn im Betrag von CHF 5'917.19. Die 
detaillierten Zahlen und das Jahresergebnis sind auf den Seiten 28 bis 30 aufge-
führt. 
  

Dominik Portmann 
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Erläuterungen zum Budget 2023 
Im Budget 2023 wird davon ausgegangen, dass sämtliche Anlässe und Kurse wie 
geplant durchgeführt werden können und die Erträge in etwa gleichbleiben, wie im 
Jahr 2022 budgetiert. Wie bereits im Bericht des Präsidenten erwähnt, ist vorgese-
hen, die Vereine im Jahr 2023 bei der Rekrutierung von neuen Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter und dem Halten des bisherigen Schiedsrichterbestandes, mittels 
noch zu planender Aktionen und Massnahmen, zu unterstützen. Dafür werden im 
Rahmen eines Pilotprojekts finanzielle Mittel eingesetzt, in der Hoffnung, dass dies 
Früchte trägt, damit die angespannte Situation in den Vereinen und dem SOFV et-
was entschärft werden kann und allenfalls für Folgejahre weitere, erfolgreiche Mas-
snahmen erarbeitet werden können. Ziel des Verbandsvorstands ist es weiterhin, 
auf Gebührenerhöhungen zu verzichten, was mit dem vorliegenden Budget 2023 
eingehalten werden kann. Im Budget des Geschäftsjahres 2023 wird zwar mit einem 
Verlust von CHF 12'500.00 gerechnet, dieser kann aber durch das vorhandene Ei-
genkapital getragen werden. 

Dank 
Auch in diesem Jahr will ich es nicht unterlassen, der Geschäftsstelle und meinen 
Vorstandskollegen für die gute und immer zielführende Zusammenarbeit zu danken. 
Ein besonderer Dank gilt allen Funktionärinnen und Funktionären. Das Kostenbe-
wusstsein ist auf allen Stufen vorhanden, Ausgaben werden jeweils hinterfragt und 
wenn möglich günstigere Alternativen gesucht. Immer im Sinne der Vereine, mit 
deren Gebühren und Beiträgen wir sorgsam umzugehen haben.  
Besten Dank an alle, insbesondere auch unseren Sponsoren, der kantonalen Sport-
fachstelle und dem Regierungsrat des Kantons Solothurn. Ich wünsche uns allen 
eine gute, unfallfreie und faire Saison 2022/2023. 
 
 
 
Dominik Portmann 
Chef Finanzen und Sekretariat 
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Schlussranglisten Saison 2021/22 

Rang Mannschaft Spiele S U N StP Tore Punkte 
 
 
2. Liga 
 
1.  FC Iliria 22 14 5 3 43 65 17 47 V 
2.  FC Lommiswil 22 14 5 3 47 53 27 47 V 
3.  FC Härkingen 22 12 2 8 45 50 39 38 V 
4.  FC Olten  22 10 7 5 74 46 29 37 
5.  FC Biberist 22 11 3 8 59 51 39 36 
6.  FC Subingen 22 10 6 6 68 49 41 36 
7.  FC Trimbach 22 8 4 10 72 37 51 28 
8.  FC Mümliswil 22 7 6 9 41 31 40 27 
9.  FC Bellach 22 6 4 12 44 41 60 22 
10.  SC Fulenbach 22 4 7 11 72 29 47 19 
11.  FC Klus-Balsthal 22 4 7 11 126 31 58 19 
12.  GS Italgrenchen 22 3 2 17 102 25 60 11 
 

3. Liga 
Gruppe  1 
1.  FC Riedholz 22 15 4 3 17 70 22 47 KA 
2.  FC Hägendorf 22 15 3 4 73 69 26 46 A 
3.  FC Kestenholz 22 14 4 4 27 47 22 44 
4.  FC Wangen a/A 22 10 4 8 49 59 38 32 
5.  FC Dulliken 22 10 4 8 80 29 23 32 
6.  FC Welschenrohr  22 9 5 8 43 41 35 30 
7.  FC Wangen b.O.  22 8 6 8 133 51 56 28 
8.  SC Flumenthal 22 4 6 12 14 26 65 16 
9.  FC Winznau  22 4 5 13 22 27 54 15 
10.  FC Oensingen 22 5 2 15 74 27 83 15 
11.  FC Däniken-Gretzenbach 22 2 7 13 47 27 49 11 
12.  FC Egerkingen 22 0 22 0 42 0 0 0 R 
 

Gruppe  2  
  
1.  FC Gerlafingen 22 17 1 4 57 74 31 52 A 
2.  FC Zuchwil  22 15 5 2 21 53 21 50 KA 
3.  SC Blustavia 22 16 2 4 80 56 24 50 
4.  FC Subingen  22 13 4 5 36 48 26 43 
5.  FC Niederbipp 22 8 5 9 60 44 55 29 
6.  FC Rüttenen  22 8 3 11 14 38 47 27 
7.  FC Deitingen  22 6 7 9 28 42 40 25 
8.  FC Iliria 22 6 5 11 59 47 62 23 
9.  FC Leuzigen 22 6 4 12 65 38 55 22 
10.  FC Bettlach 22 5 6 11 105 26 45 21 
11.  FC Selzach 22 5 5 12 51 36 62 20 
12.  FC Biberist 22 3 1 18 30 17 51 10 
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4. Liga 
Gruppe  1  
  
1.  HNK Croatia 22 20 1 1 57 110 28 61 
2.  FC Grenchen 15 22 17 1 4 21 109 49 52 
3.  Kurdischer FC Solothurn 22 14 2 6 16 80 46 44 
4.  FC Solothurn 22 13 4 5 44 67 40 43 
5.  SC Blustavia 22 9 1 12 17 61 70 28 
6.  FC Bellach  22 8 3 11 53 45 83 27 
7.  F.K. Bratstvo 22 8 2 12 46 48 70 26 
8.  FC Gerlafingen 22 7 2 13 29 46 96 23 
9.  FC Lommiswil 22 6 3 13 19 40 54 21 
10.  FC Bettlach 22 6 3 13 58 43 58 21 
11.  Türkischer SC Solothurn a 22 6 3 13 128 51 76 21 
12.  FC Leuzigen 22 3 5 14 69 31 61 14 
 

Gruppe  2  
  
1.  FC Attiswil 22 18 3 1 20 77 26 57 
2.  FC Luterbach 22 17 1 4 32 52 30 52 
3.  Türkischer SC Solothurn b 22 13 5 4 35 63 39 44 
4.  HSV Halten 22 13 0 9 40 69 47 39 
5.  FC Subingen  22 9 4 9 34 38 46 31 
6.  FC Mümliswil 22 7 4 11 45 39 38 25 
7.  FC Klus-Balsthal 22 6 6 10 36 30 46 24 
8.  FC Post Solothurn 22 6 5 11 51 31 43 23 
9.  FC Zuchwil  22 6 5 11 87 36 61 23 
10.  FC Welschenrohr  22 5 6 11 43 37 51 21 
11.  FC Wiedlisbach  22 5 5 12 40 38 49 20 
12.  FC Riedholz 22 4 2 16 35 33 67 14 
 

Gruppe  3  
  
1.  FC Härkingen 22 17 4 1 19 100 28 55 
2.  FC Fortuna Olten 22 17 3 2 45 79 38 54 
3.  SV Alpha 22 14 2 6 34 63 36 44 
4.  FC Wolfwil 22 14 2 6 50 76 45 44 
5.  FC Hägendorf 22 10 5 7 21 53 58 35 
6.  FC Uskana Olten 22 9 4 9 73 54 61 31 
7.  SC Fulenbach 22 8 3 11 35 45 58 27 
8.  FC Kestenholz 22 6 4 12 25 41 55 22 
9.  FC Dulliken  22 6 2 14 54 36 52 20 
10.  FC Olten  22 4 6 12 23 41 71 18 
11.  FC Oensingen 22 6 0 16 112 37 81 18 
12.  FC Kappel 22 1 5 16 161 27 69 8 
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5. Liga  
Gruppe  1  
  
1.  SC Derendingen 16 16 0 0 12 117 5 48 
2.  FC Selzach 16 11 2 3 23 42 28 35 
3.  GS Italgrenchen 16 8 2 6 16 47 26 26 
4.  FC Biberist a 16 8 1 7 14 29 37 25 
5.  FC Post Solothurn 16 7 2 7 23 36 49 23 
6.  FC Rüttenen  16 5 3 8 28 38 48 18 
7.  FC Luterbach 16 5 0 11 17 27 61 15 
8.  FC Deitingen a 16 4 1 11 20 17 61 13 
9.  CIS Solettese 16 2 1 13 230 25 63 7 
 

Gruppe  2  
  
1.  FC Niederbipp 16 14 0 2 32 59 34 42 
2.  ASI Superga 1957 16 13 2 1 29 59 19 41 
3.  FC Wolfwil 16 9 2 5 31 43 28 29 
4.  FC Biberist b 16 8 2 6 12 30 21 26 
5.  FC Deitingen b 16 7 4 5 26 40 41 25 
6.  FC Attiswil 16 4 1 11 8 34 60 13 
7.  FC Wangen a/A 16 4 1 11 28 29 48 13 
8.  FC Wiedlisbach  16 4 1 11 33 20 37 13 
9.  HSV Halten 16 2 1 13 16 24 50 7 
 

Gruppe  3 
  
1.  US Oltenese 16 13 1 2 26 53 12 40 
2.  FC Däniken-Gretzenbach 16 13 1 2 26 64 24 40 
3.  FC Winznau  16 9 1 6 25 47 28 28 
4.  FC Mümliswil 16 8 3 5 13 38 29 27 
5.  FC Azzurri Niedergösgen 16 8 1 7 45 37 43 25 
6.  FC Klus-Balsthal 16 5 2 9 35 36 44 17 
7.  FC Egerkingen 16 5 1 10 19 33 49 16 
8.  FC Fortuna Olten 16 4 2 10 24 29 50 14 
9.  FC Kappel 16 1 0 15 31 16 74 3 
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Junioren A+ Frühjahrsrunde   
-  
  
1.  FC Deitingen 8 5 3 0 4 20 6 17 V 
2.  FC Lommiswil 8 5 1 2 2 17 10 15 V 
3.  FC Hägendorf 8 4 2 2 5 29 13 13 V 
4.  FC Grenchen 15 8 4 1 3 4 20 17 12 
5.  FC Olten 8 3 2 3 2 14 14 10 
6.  FC Subingen 8 3 1 4 18 11 12 9 
7.  FC Härkingen 8 1 1 6 1 10 22 3 
8.  FC Trimbach 8 1 1 6 19 11 38 3 
9.  Team Jurasüdfuss 8 0 8 0 22 0 0 0 R 
 

Junioren B Promotion Frühjahrsrunde  
-  
  
1.  FC Post Solothurn 9 7 2 0 4 40 6 22 V 
2.  SC Fulenbach 9 6 2 1 4 40 10 19 V 
3.  FC Subingen 9 5 2 2 8 31 15 16 
4.  FC Hägendorf 9 3 3 3 6 14 20 11 
5.  Gäu-Selection 9 2 4 3 23 18 20 9 
6.  FC Olten 9 2 3 4 1 22 31 8 
7.  Team Jurasüdfuss 9 2 3 4 4 19 31 8 
8.  Thal United 9 0 5 4 6 10 29 4 
9.  FC Gerlafingen 9 0 3 6 18 8 40 2 
10.  FC Winznau 9 0 9 0 0 0 0 0 R 
 

Junioren B 1. Stärkeklasse Frühjahrsrunde -  
-  
 
1.  FC Zuchwil  9 6 2 1 2 29 15 19 
2.  GS Italgrenchen 9 5 1 3 2 23 18 15 
3.  FC Wiedlisbach 9 4 3 2 13 23 23 14 
4.  FC Grenchen 15 b 9 4 2 3 6 23 23 13 
5.  FC Leuzigen 9 4 1 4 1 20 20 12 
6.  FC Rüttenen  9 2 4 3 0 22 15 9 
7.  FC Riedholz 9 2 4 3 2 20 24 9 
8.  FC Oensingen 9 1 3 5 2 22 35 5 
9.  FC Biberist 9 1 3 5 4 14 23 5 
10.  FC Härkingen 9 0 9 0 0 0 0 0 R 
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Junioren B 2. Stärkeklasse Frühjahrsrunde  
- 
 
1.  FC Luterbach 10 5 3 2 8 30 23 16 
2.  FC Grenchen 15 c 10 5 2 3 3 23 15 15 
3.  FC Bellach 10 4 2 4 3 28 34 12 
4.  FC Welschenrohr 10 3 2 5 14 23 30 9 
5.  FC Wolfwil 10 2 3 5 16 24 26 7 
6.  HSV Halten 10 0 10 0 46 0 0 0 R 
 
 

Junioren C Promotion Frühjahrsrunde  
-  
 
1.  FC Biberist a 9 6 2 1 5 36 12 19 V 
2.  Niederamt Selection 9 6 1 2 4 28 18 18 A 
3.  FC Trimbach a 9 5 1 3 1 36 12 15 
4.  FC Grenchen 15 a 9 4 3 2 9 24 20 14 
5.  FC Zuchwil  9 4 2 3 5 42 32 13 
6.  FC Niederbipp 9 3 2 4 2 16 23 10 
7.  FC Riedholz 9 3 1 5 21 17 33 9 
8.  Thal United 9 2 2 5 9 17 23 7 
9.  FC Härkingen 9 0 1 8 3 5 48 0 
10.  FC Oensingen 9 0 9 0 0 0 0 0 R 
 

Junioren C 1. Stärkeklasse Frühjahrsrunde  
Gruppe  1 
 
1.  Türkischer SC Solothurn 9 9 0 0 11 53 9 27 
2.  GS Italgrenchen 9 7 0 2 2 37 13 21 
3.  FC Dulliken 9 7 0 2 4 33 24 21 
4.  FC Kappel a 9 5 0 4 5 26 19 15 
5.  SC Flumenthal 9 4 1 4 10 30 21 13 
6.  FC Winznau 9 4 0 5 1 22 33 12 
7.  FC Gerlafingen 9 3 1 5 22 19 36 10 
8.  FC Olten 9 2 1 6 1 12 33 7 
9.  FC Solothurn Frauen U-16 9 1 1 7 1 11 29 4 
10.  FC Kestenholz 9 0 2 7 9 17 43 2 
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Junioren C 2. Stärkeklasse Frühjahrsrunde  
Gruppe  1 
 
1.  FC Leuzigen 10 6 1 3 2 31 23 19 
2.  FC Biberist b 10 6 1 3 17 29 23 19 
3.  FC Bettlach 10 5 2 3 6 44 20 17 
4.  FC Lommiswil 10 4 2 4 3 35 25 14 
5.  FC Iliria 10 4 0 6 12 35 33 12 
6.  FC Grenchen 15 b 10 2 0 8 4 21 71 6 
 

Junioren C 2. Stärkeklasse Frühjahrsrunde  
Gruppe  2 
 
1.  FC Luterbach 10 9 0 1 0 42 17 27 
2.  FC Egerkingen 10 9 0 1 21 69 15 27 
3.  FC Hägendorf 10 6 0 4 2 47 23 18 
4.  FC Däniken-Gretzenbach b 10 3 0 7 11 24 35 9 
5.  FC Trimbach b 10 2 1 7 12 16 63 7 
6.  FC Klus-Balsthal 10 0 1 9 51 5 50 1 
 
 

Junioren C 3. Stärkeklasse Frühjahrsrunde  
- 
 
1.  HSV Halten 7 7 0 0 1 54 6 21 
2.  FC Bellach 7 6 0 1 0 50 10 18 
3.  FC Deitingen 7 4 0 3 0 24 21 12 
4.  FC Wolfwil 7 3 1 3 0 23 33 10 
5.  FC Däniken-Gretzenbach c 7 3 0 4 0 23 45 9 
6.  FC Kappel b 7 2 1 4 0 27 31 7 
7.  FC Wiedlisbach 7 1 0 6 1 32 45 3 
8.  SC Derendingen 7 1 0 6 7 10 52 3 
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Junioren D/9 Promotion - Frühjahrsrunde  
Gruppe  1 
 
1.  FC Grenchen 15 a 10 7 1 2 1 34 23 22 
2.  FC Subingen a 10 6 0 4 1 30 25 18 
3.  FC Grenchen 15 b 10 5 2 3 1 35 28 17 
4.  FC Gerlafingen a 10 4 1 5 0 23 28 13 
5.  Team Stadt Solothurn 10 4 0 6 0 26 31 12 
6.  FC Biberist a 10 1 2 7 0 17 30 5 
 

Junioren D/9 Promotion - Frühjahrsrunde  
Gruppe  2 
 
1.  FC Wangen a/A a 10 10 0 0 0 47 9 30 
2.  FC Niederbipp a 10 5 0 5 0 38 40 15 
3.  Gäu-Selection a 10 5 0 5 0 29 31 15 
4.  FC Däniken-Gretzenbach a 10 4 1 5 0 45 38 13 
5.  FC Oensingen a 10 4 0 6 0 11 36 12 
6.  FC Wolfwil 10 1 1 8 0 22 38 4 
 

Senioren 30+ Meister Frühjahrsrunde 
-  
  
1.  FC Härkingen 7 5 2 0 4 31 5 17 
2.  SC Blustavia 7 4 2 1 7 19 13 14 
3.  FC Subingen 7 3 2 2 4 15 14 11 
4.  FC Lommiswil 7 3 2 2 5 19 15 11 
5.  SC Fulenbach 7 3 1 3 3 20 11 10 
6.  FC Gerlafingen 7 1 3 3 4 13 22 6 
7.  FC Kappel 7 2 0 5 7 12 35 6 
8.  FC Mümliswil 7 0 2 5 12 9 23 2 
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Senioren 30+ Frühjahrsrunde 
Gruppe  1 
  
1.  FC Iliria 7 7 0 0 6 38 10 21 
2.  F.K. Bratstvo 7 5 0 2 6 20 19 15 
3.  FC Riedholz 7 5 0 2 10 30 14 15 
4.  FC Bellach 7 4 1 2 6 19 13 13 
5.  FC Luterbach 7 3 0 4 5 18 15 9 
6.  FC Deitingen  7 1 1 5 19 8 19 4 
7.  FC Canspor 7 1 0 6 3 11 35 3 
8.  GS Italgrenchen 7 1 0 6 17 16 35 3 
 

Senioren 30+ Frühjahrsrunde 
Gruppe  2 
  
1.  FC Trimbach 7 6 1 0 3 37 4 19 
2.  FC Fortuna Olten 7 5 0 2 2 27 17 15 
3.  FC Wolfwil 7 4 1 2 6 20 12 13 
4.  FC Dulliken 7 4 0 3 13 13 21 12 
5.  FC Klus-Balsthal 7 3 2 2 2 23 15 11 
6.  FC Winznau  7 3 0 4 11 12 23 9 
7.  FC Hägendorf 7 1 0 6 4 14 27 3 
8.  FC Wiedlisbach 7 0 0 7 21 6 33 0 
 

Senioren 40+  
- 
  
1.  FC Biberist  12 10 0 2 6 40 12 30 
2.  FC Klus-Balsthal 12 9 0 3 2 31 26 27 
3.  FC Bellach  12 8 2 2 4 41 7 26 
4.  FC Subingen  12 6 2 4 7 31 28 20 
5.  FC Iliria  12 2 3 7 2 17 40 9 
6.  FC Zuchwil  12 1 2 9 22 14 39 5 
7.  CIS Solettese 12 1 1 10 15 14 36 4 
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Senioren 40+ (7/7 – ohne SR) Frühjahrsrunde 
Gruppe 1 
  
1.  HSV Halten 5 2 3 0 0 13 8 8 
2.  FC Post Solothurn 5 2 2 1 0 13 7 7 
3.  FC Lommiswil 5 2 2 1 0 9 9 7 
4.  HNK Croatia 5 2 1 2 0 12 7 6 
5.  FC Grenchen 15 5 0 1 4 0 5 21 0 
6.  Türkischer SC Solothurn 5 0 5 0 0 0 0 0 R 
 

Senioren 40+ (7/7 – ohne SR) Frühjahrsrunde 
Gruppe 2 
  
1.  FC Hägendorf 5 3 1 1 0 22 17 10 
2.  FC Dulliken 5 2 2 1 0 18 16 8 
3.  FC Wolfwil 5 2 1 2 0 19 10 7 
4.  FC Riedholz 5 2 1 2 0 7 7 7 
5.  FC Olten  5 2 1 2 0 11 20 7 
6.  US Oltenese 5 1 0 4 25 3 10 3 
 

Frauen 3. Liga - 
- 
  
1.  FC Fortuna Olten 21 12 2 7 2 68 43 38 V 
2.  FC Niederbipp b 21 12 1 8 25 30 28 37 V 
3.  Gäu Selection 21 11 2 8 5 56 54 35 A 
4.  SC Blustavia 21 10 3 8 5 48 40 33 
5.  FC Dulliken 21 10 3 8 14 33 31 33 
6.  FC Attiswil 21 6 7 8 3 33 30 25 
7.  FC Klus-Balsthal 21 6 4 11 27 27 43 22 
8.  FC Grenchen 15 21 3 6 12 8 21 47 15 
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Cup-Sieger Saison 2021/22 
 
 
Aktive FC Subingen 
Senioren 30+ FC Iliria 
Senioren 40+ FC Biberist 
Junioren A Team Stadt Solothurn 
Junioren B Team Stadt Solothurn 
Junioren C Gäu Selection  
Junioren D FC Winznau 
Frauen SC Blustavia 
Juniorinnen FF-19 Gäu Selection 
Juniorinnen FF-15 FC Grenchen 15 
 
 
 
 
 
 
Zeichenerklärung: 
RM Regionalmeister 
A Aufsteiger 
R Rückzug 
AB Kein Abstieg 
FA Freiwilliger Abstieg 
KA Kein Aufstieg 
V Verzicht Aufstieg 
B Punktabzüge Boykott 
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Mitgliedschaft und Beteiligung 

Sai-
son 

Ver-
eine 

NL 1. 
Liga 

2. In-
ter 

2. 
Liga 

3. 
Liga 

4. 
Liga 

5. 
Liga 

MG 
A 

MG 
B 

MG 
C 

Jun 
A 

Jun 
B 

Jun 
C 

Jun 
D 

Jun 
E 

Jun 
F/G 

Sen Vet Frau
en 

Total 

58/59 41  1  7 21 38 6 4   13 16 22       128 
59/60 42  3  10 22 42  4   19 18 20       138 
60/61 43  1  12 28 34  4   14 21 25       139 
61/62 44  1  11 29 37  4   18 18 23    8   149 
62/63 43  2  11 27 42  4   17 28 14    8   153 
63/64 43  2  11 28 43  2   20 33 17    8   164 
64/65 44  2  11 29 46  2   23 30 22    8   173 
65/66 45  2  11 30 50  3   29 30 20    6   181 
66/67 45  1  12 30 56  2   21 36 29    6   193 
67/68 48  0  12 31 63  2   22 34 28    18   210 
68/69 50  1  11 31 68  4   17 41 30    22   225 
69/70 52  1  12 32 70  4   22 39 33    21   234 
70/71 52  1  11 34 69  4   19 37 36    24   235 
71/72 54  1  11 34 74  5 3  14 36 40    25   243 
72/73 56  1  11 33 76  4 4  19 33 43 18   23   265 
73/74 56  2  11 33 77  3 4  25 36 41 25 9  23   289 
74/75 59  1  12 33 81  4 5  19 35 39 30 17  23   299 
75/76 60  1  12 33 79  5 7 5 22 26 43 35 21  24   313 
76/77 61  2  12 33 81  4 9 8 15 29 37 42 28  27   327 
77/78 61  3  12 34 78  5 9 7 12 32 36 41 31  31   331 
78/79 60  2  12 36 83  5 9 7 13 30 38 37 41  32   345 
79/80 60  2  12 36 82  5 10 9 14 24 39 33 40  34   340 
80/81 60  2  12 36 80  5 9 8 17 30 38 39 38  34   348 
81/82 62  3  12 35 83  3 6 6 20 27 41 37 43  34   350 
82/83 63  3  12 36 81  2 6 6 25 29 39 36 45  32   352 
83/84 63  3  12 36 87  3 7 5 30 33 37 38 51  36   378 
84/85 62  3  12 36 36 51 4 7 5 27 29 36 38 53  38   375 
85/86 61  3  12 36 35 48 5 8 5 20 20 36 38 64 14 49   393 
86/87 59  2  12 36 36 49 4 8 5 19 25 30 40 62 30 47   405 
87/88 59  1  12 35 36 49 2 7 6 18 21 30 36 53 38 52   396 
88/89 59  3  12 36 36 44 2 8 6 16 21 35 39 58 40 55   411 
89/90 59  3  12 36 36 40 2 6 3 18 27 33 39 61 41 58   415 
90/91 58  2  12 36 37 43 0 0 0 14 29 28 40 61 52 48   402 
91/92 58  3  12 35 36 41 3 7 5 23 28 32 69 61 37 44   436 
92/93 58  2  12 36 36 39 2 4 4 25 23 35 70 58 39 48   433 
93/94 57  3  12 30 36 44 2 2 5 26 27 33 65 61 46 48   440 
94/95 58  1  12 24 36 49 2 2 4 23 28 38 74 68 48 56   465 
95/96 58  2  12 24 36 46 2 2 3 18 31 37 84 77 51 55   480 
96/97 58  3  12 24 36 43 2 4 5 14 28 36 89 84 56 59   495 
97/98 58  2  12 24 36 40 2 3 6 17 28 39 85 80 58 52   484 
98/99 59  2  12 24 34 40 3 4 5 14 24 39 74 89 45 32 18  460 
99/00 59 1 2  12 24 34 43 2 3 1 12 27 40 65 86 82 33 17  481 
00/01 59 2 1 2 12 24 33 37 2 4 2 11 26 41 64 80 92 31 19  483 
01/02 59 1 3 1 12 24 32 33 1 4 3 9 25 40 65 81 77 29 18  458 
02/03 58 1 3 1 12 24 33 33 1 3 4 7 24 35 64 83 90 30 18  466 
03/04 57 1 3 2 12 24 33 33 1 4 2 8 22 43 69 81 94 28 19  479 
04/05 58 1 3 3 12 24 33 31 1 4 2 10 22 43 75 86 86 29 16  481 
05/06 59 1 3 3 12 24 33 32 3 3 2 7 27 44 69 85 98 30 18 15 509 
06/07 59 1 4 2 12 24 31 29 3 2 3 5 28 41 69 89 125 28 17 18 531 
07/08 59 1 4 1 12 24 33 32 1 3 3 7 28 39 68 92 123 28 17 32 548 
08/09 60 1 4 1 12 25 33 34 2 3 3 7 30 41 67 83 118 29 16 24 532 
09/10 59 1 3 2 12 24 33 39 2 3 2 6 31 42 66 83 114 30 14 30 537 
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Mitgliedschaft und Beteiligung (Fortsetzung) 

 
Sai-
son 

Ver-
eine 

NL 1. 
Liga 

2. In-
ter 

2. 
Liga 

3. 
Liga 

4. 
Liga 

5. 
Liga 

MG 
A 

MG 
B 

MG 
C 

Jun 
A 

Jun 
B 

Jun 
C 

Jun 
D 

Jun 
E 

Jun 
F/G 

Sen 
 

Vet 
 

Frau
en 

Total 

10/11 59 1 3 2 12 24 36 37 3 2 2 4 25 38 64 80 115 30 14 26 518 
11/12 59 1 3 1 12 24 35 37 2 2 2 6 24 37 63 76 129 30 15 25 524 
12/13 60 0 3 2 12 24 36 34 1 3 2 9 26 33 62 74 127 29 13 22 512 
13/14 60 0 3 1 12 24 36 35 2 2 1 7 27 37 63 73 123 28 14 22 510 
14/15 59 0 3 2 12 24 36 33 3 2 2 7 26 36 60 85 125 26 14 22 518 
15/16 59 0 2 4 12 24 35 26 3 2 3 13 27 37 61 82 127 26 12 21 517 
16/17 58 0 2 4 12 24 35 27 3 1 2 10 26 40 65 80 223 26 12 19 611 
17/18 57 0 1 4 12 24 36 27 2 2 2 14 25 42 63 82 227 25 11 18 617 
18/19 55 0 1 4 12 24 36 30 2 1 1 9 27 44 58 81 218 24 11 21 604 
19/20 55 0 1 2 12 24 36 23 2 1 2 8 27 35 62 86 218 21 21 19 600 
20/21 56 0 1 1 12 25 35 26 2 2 2 10 28 36 57 80 193 21 21 22 574 
21/22 56 0 1 2 12 23 36 27 1 2 3 8 23 39 64 86 207 24 18 24 600 

 
 
 

IR Interregional AI + II, BI + II, CI + II bis Saison 1995/1996 
MG Meistergruppe ab Saison 1996/97 – CCJL ab Saison 2004/05 – JL ab Saison 2020/21 
2. Inter 2. Liga interregional ab Saison 2000/2001 
Frauen Frauen und Juniorinnen (NLA bis Juniorinnen FF-12) 
Jun. A Ab Saison 2012/2013  Junioren A+ 
Senioren Ab Saison 2014/2015  Senioren 30+ 
Veteranen Ab Saison 2014/2015  Senioren 40+ 
 Senioren 40+ 7/7 inkl. ab Saison 2019/2020 

 


